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Eigentlich wollte ich 
nicht mehr über die Si-
tuation schreiben in der 
wir seit März 2020 ge-
fangen sind, aber man 
kann vor der Realität 
die Augen nicht ver-
schließen. Mich macht 
es schon fast sprach-
los, wenn ich die Lage 
bei uns im Landkreis 

verfolge, das Kreiskrankenhaus in Agatharied 
stößt an seine Grenzen und ist teilweise schon 
drüber. Patienten, die dringende Hilfe bräuch-
ten, müssen auf andere Krankenhäuser verteilt 
werden. Diese Situation kann auch Leben kos-
ten, es kann jeden treffen. Ich werde an dieser 
Stelle keine Empfehlungen oder Aufrufe abge-
ben, aber es sollte jeder und das bietet sich in 
der jetzigen Jahreszeit an, mal innehalten und 
Rücksprache mit sich selbst halten, ob man 
selbst seinen Beitrag leisten kann, damit diese 
schlimme pandemische Entwicklung nicht 
außer Kontrolle gerät. 

Ich möchte mich jetzt am Jahresende bei allen 
bedanken die mit enormem Einsatz unter 
schwierigsten Bedingungen versuchten das 
„normale Leben” einigermaßen aufrecht zu er-
halten. Dies sind viele ehrenamtliche Personen 
in unseren Vereinen, in der Kinder-, Jugend-, 
Behinderten- und Altenbetreuung. Das Perso-
nal in der Kinderkrippe, den Kindergärten und 
Schulen hat die schwere Aufgabe auf die sich 
schnell ändernden Bestimmungen zu reagie-
ren. Es ist für die Eltern eine enorme Entlas-
tung, wenn dafür gesorgt werden kann, dass 
diese Einrichtungen offenbleiben. Wir hoffen 
von Seiten der Gemeinde mit der Anschaffung 
von Luftreinigungsgeräten dafür gesorgt zu 
haben, dass der Präsenzunterricht stattfinden 
kann und sich die Ansteckungsgefahr mini-
miert. Einen 100-prozentigen Schutz gibt es 
aber damit auch nicht. Es muss jeder für sich 
noch entsprechende Vorkehrungen treffen.

Ebenfalls einen recht herzlichen Dank möchte 
ich unseren Arbeitgebern und Betrieben, unse-
ren kirchlichen Vertretern und Helfern sowie 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unseren Förderern und Sponsoren ausspre-
chen, es macht Mut, wie alle zusammenstehen.

Für alle, die schon auf der Suche nach einem 
passenden Weihnachtsgeschenkerl sind:

Weihnachtsgschenkerl

Vom Urgroßvater bis fürs Enkerl
gibt’s käuflich so vui Weihnachtsgschenkerl.
Ma konn, ohne zu übertreiben,
dem Auswahlreichtum ned beschreiben.
Und doch wird über vui Finessen
oa großes Gschenk so oft vergessen
in unserer Betriebsamkeit,
des is de edle Gabe „Zeit”.
De Kinder wia de oiden Leut
ham unbewußt de meiste Freud,
wenn ma mit eahna redt und spuit
oder bloß zuahorcht mit Geduid.
Drum schenk am Kind, am oiden Mo
ned bloß des, was ma kaufen ko,
schenk liaber voller Gmüatlichkeit
a guates Stück von deiner Zeit!

Ich wünsche Euch allen eine schöne Advents-
zeit, besinnliche Weihnachten und ein zuver-
sichtliches, gesundes neues Jahr.

Schöne Grüße, bleibt’s gsund

Ihr 

Bernhard Schäfer 
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Gemeinde Valley
Pfarrweg 1 · 83626 Valley · Telefon: 0 80 24 / 4 77 34 - 0 

Telefax: 0 80 24 / 4 77 34 - 199 · E-Mail: info@gemeinde-valley.de  

Internet: www.gemeinde-valley.de · www.valley-tourismus.de

Bankverb.: KSK MB-Teg. DE79 7115 2570 0430 3012 34 · Raiba DE41 7016 9598 0000 2105 01

Öffnungzeiten: 

Um die Hygiene- und Sicherheitsauflagen einzuhalten ist der Zutritt des Rathauses 

nur nach Terminvereinbarung möglich.

Bürgermeistersprechstunde:

Derzeit nur nach vorheriger Vereinbarung möglich.
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Bauhof/Wasserwart Anton Dold 0 80 24 / 24 40

  01 70 / 4 51 74 48
 Gerhard Probst 01 60 / 93 94 49 60

 Gemeindliches Trinkwasser: Gesamthärte 18,4 ° dH = Härtebereich HART
  wasserwerk@gemeinde-valley.eu
Kläranlage Martin Bichler 0 80 24 / 10 32

  01 51 / 11 84 06 11
  klaerwerk@gemeinde-valley.eu
 Michael Riemesch 01 51 / 28 34 92 42

  klaeranlage@gemeinde-valley.eu

1. Bürgermeister
Bernhard Schäfer
bgm@gemeinde-valley.de

Geschäftsleitung, Standesamt
Franz Huber 
Durchwahl: -100
huber@gemeinde-valley.de 

Bauamt
Karin Jaschke
Durchwahl: -120
jaschke@gemeinde-valley.de

Bauamt, Standesamt
Edeltraud Stacheder
Durchwahl: -121
stacheder@gemeinde-valley.de

Bauamt, Personal, EDV
Sabine Weber
Durchwahl: -122
weber@gemeinde-valley.de

Kämmerei, Steuern
Heike Finsterbusch
Durchwahl: -101
finsterbusch@gemeinde-valley.de

Kasse, Steuern 
Karin Weiß 
Durchwahl: -102 
weiss@gemeinde-valley.de 

Ordnungs-, Gewerbe- und 
Einwohnermeldeamt 
Manuela Pöll
Durchwahl: -105
poell@gemeinde-valley.de

Hauptamt, Rente
Doreen Impekoven
Durchwahl: -106
impekoven@gemeinde-valley.de

Gmoabladl
gmoabladl@gemeinde-valley.de
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Wertstoffhof Dalibor Miocevic, Am Höllgraben 2, 83626 Valley 01 51 / 17 75 39 41

 Öffnungzeiten: Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag 12.00 bis 17.00 Uhr • Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Müllabfuhr Vivo KU 0 80 24 / 90 38 - 0

 Lochham, Valleyer Str. 60, 83627 Warngau
 www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de Fax 0 80 24 / 90 38 - 40
Wasserreferent Anton Huber, Sollach, 2. BGM 0 80 24 / 55 11

Umweltreferent Florian Frei 0 80 20 / 9 08 68 00

Jugendbeauftragte Johannes Schneider 01 76 / 41 23 68 18

 Markus Nöscher 

  jugend@gemeinde-valley.de
Seniorenbeauftragte Ursula Ransberger 0 80 20 / 12 85

Behindertenbeauftragter Johann Humer 0 80 20 / 14 24

  01 70 / 4 91 52 85
  johann.humer@t-online.de
Kulturreferenten Verena Huber 0173/7864763

  vh@kulturvision-aktuell.de
 Kordula Killer 0 80 24 / 34 70

  kordula-killer@t-online.de

Volksschule Valley (Grundschule Valley und Mittelschule Mangfalltal)
 Buchenweg 1, 83626 Valley 0 80 24 / 16 58

  Fax: 0 80 24 / 4 81 14
Rektorin Anja Rettich  volksschule-valley@t-online.de

Hausmeister Johannes Weinzierl  0 80 24 / 47 51 02

  01 75 / 3 20 61 28
Mittagsbetreuung  0 80 24 / 3 03 04 11

Kinderstube:
Kinderstube Valley Graf-Arco-Str. 6 D • 83626 Valley 0 80 24 / 3 03 09 69

  01 51 / 42 52 96 23
  kinderstube@gemeinde-valley.de

Kindergärten:
Felicitas Kindergarten Graf-Arco-Str. 12 • 83626 Valley 0 80 24 / 4 81 38

 st-felicitas.unterdarching@kita.erzbistum-muenchen.de
Nikolaus Kindergarten  Bergstr. 5 a, 83626 Valley-Oberdarching 0 80 20 / 13 03

 st-nikolaus.oberdarching@kita.erzbistum-muenchen.de Fax: 0 80 20 / 90 49 00

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Unter- u. Oberdarching  Graf-Arco-Str. 2, 83626 Valley 0 80 24 / 72 51 

  Fax: 0 80 24 / 47 68 93
  st-johann.baptist.unterdarching@ebmuc.de
  st-michael.oberdarching@ebmuc.de
Pater Michael De Koninck  0 80 20 / 90 62 01 • midekopae@aol.com
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Kath. Pfarramt Warngau Am Bergfeld 7, 83627 Warngau 0 80 21 / 50 48 98 - 0

Pfarrer Gottfried Doll  Fax: 0 80 21 / 50 48 98 - 20
(für Ortsteil Schmidham)  pv-warngau@erzbistum-muenchen.de
Kath. Pfarramt Helfendorf  Kleinhelfendorf 25, 85653 Großhelfendorf 0 80 95 / 3 29

 (für Ortsteil Grub) Fax: 08095/871095
 St-Emmeram.Helfendorf@ebmuc.de
Evangelisches Pfarramt Holzkirchen  Haidstr. 3, 83607 Holzkirchen 0 80 24 / 9 29 29

Pfarrerin Ulrike Lorentz  Fax: 0 80 24 / 9 29 30
 ulrike.lorentz@elkb.de
AK-Sozialhelferkreis Valley Renate Weindl 0 80 24 / 6 08 29 99

AK-Asylhelfer Valley Gemeinde Valley 0 80 24 / 4 77 34 - 0

 ak-asylhelfer@gemeinde-valley.de www.asyl-valley.de

Feuerwehrkommandanten:
Federführender Kommandant Martin Schima 0 80 24 / 25 57

FFW Valley Martin Schima 0 80 24 / 25 57

FFW Mitter-, Oberdarching Bernhard Huber 0 80 20 / 90 58 51

FFW Hohendilching Markus Schlagbauer 0 80 24 / 30 37 60

Löschgruppe Schmidham Johann Gschwendtner 01 51 / 46 41 19 24

Wichtige Notrufnummern:
Polizei  110

Feuerwehr, Notarzt, Rettung  112

Krisendienst – Psychiatrie  01 80 / 6 55 30 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Leitstelle Rosenheim  0 80 31 / 90 09 00

Giftnotruf  0 89 / 1 92 40

Polizeiinspektion Holzkirchen  0 80 24 / 90 74 - 0

Kreiskrankenhaus Agatharied  0 80 26 / 3 93 - 0

Atrium-Gesundheitszentrum (Münchner Str. 56 a, Holzkirchen) 0 80 24 / 30 33 - 10 10

Zahnarzt Dr. Alexander Bertram  0 80 24 / 25 22
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Sie können alle Protokolle auf  
www.gemeinde-valley.de

Rubrik Gemeinderat Protokolle 
einsehen.

Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des  
Gemeinderates 
am 27.07.2021 in der Mehrzweck-
halle Unterdarching

1. Genehmigung der Niederschrift über
die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 29.06.2021

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 29.06.2021.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Beitritt zum Planungsverband Äußerer Wirt-
schaftsraum München
Der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum 
München ist ein kommunaler Zweckverband, 
der sich 1950 durch den Zusammenschluss 
von Gemeinden des Raumes München und der 
weiteren Umgebung gebildet hat.
Die Haupttätigkeit des Planungsverbandes 
ist die Beratung zu städtebaulichen Fragen 
und die rechtssichere Erstellung von Satzun-
gen (Ortsabrundungs-, Außenbereichssatzung 
etc.) und Bebauungsplänen sowie Flächennut-
zungsplänen für die Mitglieder. Die Vergütung 
erfolgt nach Stundensätzen.
Der Planungsverband ist ausschließlich für Ge-
meinden und Städte tätig. Privatpersonen kön-
nen dort keine Planungen beauftragen.
Im Landkreis Miesbach sind der Markt Holzkir-
chen und die Gemeinden Weyarn, Schliersee 

und Rottach-Egern Mitglied beim Planungsver-
band.
Zum Beitritt ist ein Gemeinderatsbeschluss 
notwendig und dem Beitritt muss von der 
Verbandsversammlung der Mitglieder des Pla-
nungsverbandes zugestimmt werden. Der Bei-
tritt ist immer zum 01.01. jeden Jahres möglich. 
Nach Übersendung des Beschlusses über den 
Beitritt würde der Planungsverband für die Ge-
meinde Valley bereits Beratungen anbieten.
Die jährliche Umlage zum Planungsverband 
Äußerer Wirtschaftsraum München beträgt 
46 Cent pro Einwohner. Das wären derzeit 
1.554,00 Euro bei 3.378 Einwohnern.
Der Gemeinderat hat die Mitgliedschaft und 
den Beitritt der Gemeinde Valley beim Pla-
nungsverband Äußerer Wirtschaftsraum Mün-
chen ab 01.01.2022 in der nichtöffentlichen 
Sitzung am 29.06.2021 beschlossen. 
Grund für die Mitgliedschaft und den Beitritt 
zum Planungsverband ist, um für Flächennut-
zungsplan, Satzungen und Bebauungspläne 
die fachlichen Dienste des Planungsverban-
des Äußerer Wirtschaftsraum München in An-
spruch nehmen zu können.

Zur Kenntnis genommen

3. 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 28 „Kreuzstraße”; Fl. Nr.3133/1, 
Fl. Nr. 3133/12; Teilflächen der 
Fl. Nr. 3132/2 und der Fl. Nr. 3133/11, 
jeweils Gemarkung Föching; 
Billigungs- u. Auslegungsbeschluss

Nach eingehender Behandlung und Einarbei-
tung mit allen in dieser Sitzung beschlossenen 
Ergänzungen und Korrekturen, beschließt der 
Gemeinderat, den Entwurf des Bebauungspla-
nes Nr. 28 (2. Änderung) mit Begründung und 
integrierter Grünordnung in der Fassung vom 
27.07.2021 samt Umweltbericht, zu billigen 
und die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 
3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
deren Aufgabenbereich durch die Planung 
berührt werden kann, nach § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.
Der Beschluss über die Billigung der 2. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 28 „Kreuz-
straße”, Fl. Nr. 3133/1, Fl. Nr 3133/12 und 
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Versicherungsagentur Aichler

Gruber Straße 2a • 83626 Valley-Kreuzstraße
Telefon: 08024/92770 • Telefax: 08024/92771 • E-Mail: Aichler@t-online.de

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

Teilflächen der Fl. Nr. 3132/2 und der Fl. Nr. 
3133/11, jeweils Gemarkung Föching, mit in-
tegriertem Grünordnungsplan, sowie die öf-
fentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 und die 
Durchführung der Verfahren nach § 4 Abs. 2 
BauGB ist ortsüblich durch Anschlag an allen 
gemeindlichen Amtstafeln bekannt zu machen. 
Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
wurde nicht durchgeführt.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

4. Satzung über abweichende Maße der 
Abstandsflächentiefe (Art. 81 Abs. 1 Nr. 6 
lit. a BayBO); Beschluss

Der Gemeinderat beschließt folgende Sat-
zung über abweichende Maße der Abstands-
flächentiefe (Art. 81 Abs. 1 Nr. 6 lit. a BayBO)
Die Gemeinde Valley erlässt aufgrund des Ar-
tikels 81 Absatz 1 Nr. 6 lit.a der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. August 2007 (GVBI. 
2007 S. 588), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 23.12.2020 (GVBI. 2020, Nr. 31, S. 663) 
geändert, i.V.m. Art 23 Satz 2 Gemeindeord-
nung (GO) für den Freistaat Bayern in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22. August 
1998 (GVBI. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt 
durch § 3 des Gesetzes vom 24. Juli 2020 
(GBVBI. S. 350) geändert, folgende 
Satzung über abweichende Maße der Ab-
standsflächentiefe

I. Satzungstext

§ 1 Geltungsbereich

Die Satzung gilt für das gesamte Gemeindege-
biet von Valley.

§ 2 Abstandsflächentiefe

1.  Abweichend von Art. 6, Abs. 5, S. 1 BayBO 
beträgt die Abstandsfläche im Gemeinde-
gebiet 0,8 H, mindestens jedoch 3 m.

2.  Vor bis zu zwei Außenwänden von nicht 
mehr als 16 m Länge genügen in diesen 
Fällen 0,4 H, mindestens jedoch 3 m, wenn 
das Gebäude an mindestens zwei Außen-
wänden S. 1 beachtet.

3.  Abweichend, in Bebauungsplänen fest-
gesetzte Abstandsflächen bleiben unbe-
rührt. Beziehen sich Regelungen in einem 
bestehenden Bebauungsplan auf die Ab-
standsflächen nach Bayrischer Bauordnung 
(BayBO), so sind stattdessen die Festsetzun-
gen dieser Satzung anzuwenden. 

§ 3 Abweichungen

Von den Vorschriften dieser Satzung kann die 
Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen 
mit der Gemeinde Abweichungen gemäß Arti-
kel 63 Abs. 2 der Bayerischen Bauordnung zu-
lassen, die in besonderen Verhältnissen eines 
Grundstücks, seiner Umgebung oder eines 
vorhandenen Altbestandes begründet liegen. 
Über Abweichungen bei verfahrensfreien Bau-
vorhaben entscheidet die Gemeinde (Art. 63 
Abs. 3 Satz 1 BayBO).
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§ 4 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Valley, den 27.07.2021; Gemeinde Valley
Bernhard Schäfer, Erster Bürgermeister

II. Begründung

Art. 81 Abs. 1 Nr. 6 lit. a BayBO eröffnet Ge-
meinden die Möglichkeit, das Abstandsflä-
chenrecht abweichend von der gesetzlichen 
Regelung zu gestalten, wenn dies die Erhaltung 
des Ortsbildes im Gemeindegebiet oder in Tei-
len des Gemeindegebiets bezweckt oder der 
Verbesserung und Erhaltung der Wohnqualität 
dient.
Nach der Rechtsprechung beschränkt sich 
die Regelungskompetenz des Bauordnungs-
rechts bei der abweichenden Bestimmung 
von Abstandsflächen auf im weiteren Sinne 
sicherheitsrechtliche Zielsetzungen. Abstands-
flächen können zur Sicherstellung einer ausrei-
chenden Belichtung, Belüftung und Besonnung 
der Baugrundstücke, zur Sicherstellung von 
Flächen für Nebenanlagen, zur Herstellung des 

Wohnfriedens und Sicherstellung des Brand-
schutzes abweichend von den gesetzlichen 
Bestimmungen geregelt werden. In Bezug auf 
das Ortsbild sind nur gebäudebezogene Rege-
lungen zulässig, die sich mittelbar auf die Ge-
staltung des Ortsbildes auswirken.
Vorstehende Satzung wird im Rahmen der 
Ermächtigungsgrundlage maßgeblich zur Ver-
besserung und Erhaltung der Wohnqualität 
erlassen.
Im Gemeindebereich sind nach wie vor viele 
Bereiche nicht überplant und beurteilen sich 
planungsrechtlich nach § 34 BauGB. Darüber 
hinaus sind in Bebauungsplänen zum Teil 
großzügige Bauräume festgelegt. In diesen 
Bereichen wird der Abstand von Baukörpern 
zueinander im Wesentlichen durch das Ab-
standsflächenrecht geregelt. Der hohe Sied-
lungsdruck im Gemeindegebiet und die immer 
weiter steigenden Grundstückspreise werden 
daher dazu führen, dass die Mindestmaße der 
gesetzlich festgelegten Abstandsflächen wei-
testgehend ausgenutzt werden. Damit wird 
sich die Wohnqualität im Gemeindegebiet 
nachteilig ändern. Eine deutliche Nachverdich-
tung wird nach Auffassung der Gemeinde auch 
nachteilige Auswirkungen auf den Wohnfrie-
den haben.
Die Wohnqualität ist im Gemeindegebiet in 
vielen Bereichen durch größere Abstände 
zwischen den Gebäuden geprägt. Gerade im 
Gemeindegebiet werden Wohnformen ange-
boten, die im städtischen bzw. baulich ver-
dichteten Raum nicht bzw. nur noch selten 
anzutreffen sind. Das Wohnen ist geprägt 
durch Abstand zum Nachbarn. Freibereiche 
um die Gebäude stellen insoweit einen we-
sentlichen Bestandteil der Wohnqualität dar, 
insbesondere auch für Kinder. Die Gemeinde 
möchte mit dieser Satzung die Wohnqualität, 
die durch größeren Abstand zwischen den 
Gebäuden geprägt ist, sowie die Freiflächen 
erhalten und gegebenenfalls im Rahmen der 
Neubebauung von Grundstücken verbessern.
Der Gesetzgeber hat mit der Neuregelung der 
Abstandsflächen in Art. 6 Abs. 5 BayBO die Un-
tergrenze des zulässigen Gebäudeabstands 
festgelegt. Die Gemeinde möchte für ihr Ge-
meindegebiet höhere Standards als vom Ge-
setzgeber vorgesehen festlegen.
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Wir wünschen unseren Kunden 
eine frohe Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr.

Gleichzeitig werden über größere Abstands-
flächen auch notwendige Flächen für Neben-
anlagen gesichert. Der Bedarf an Flächen zur 
Unterbringung von Gartengeräten, Spielgerä-
ten für Kinder, von Fahrrädern, Schneeabla-
deflächen und natürlich von Kfz ist größer als 
in der Stadt. Durch die Verlängerung der Ab-
standsflächen wird auch insoweit ausreichend 
Raum auf den Baugrundstücken gesichert.
Die Gemeinde bezieht in ihre Überlegungen 
durchaus ein, dass der Gesetzgeber mit der 
Abstandsflächenverkürzung eine Innenver-
dichtung und einer Verringerung der neuen 
Inanspruchnahme von Flächen beabsichtigt. 
Die Gemeinde hält aber die Erhaltung und 
Verbesserung der Wohnqualität in ihrem Ge-
meindegebiet für vorrangig. Dem Gebot der 
Innenverdichtung kann auch durch ein höheres 
Maß baulicher Nutzung erreicht werden, etwa 
durch höhere Gebäude, welche die Abstands-
flächen einhalten. Dies wird die Gemeinde in 
ihren Planungen berücksichtigen.
In Bezug auf den Geltungsbereich hat sich 
die Gemeinde dazu entschieden, die ab-
weichenden Abstandsflächen im gesamten 
Gemeindegebiet anzuordnen. Zwar gibt es 
im Gemeindegebiet unterschiedliche Sied-
lungsstrukturen und Bauweisen. Die oben 
genannten Ziele sollen aber generell im Ge-
meindegebiet verfolgt werden und damit auch 
Grundlage der Abstandsflächenbemessung 
sein. Im Einzelfall ist eine Abweichung von den 
Festsetzungen denkbar, wenn diese städtebau-
lich vertretbar ist. Für die sich insbesondere 
unterscheidenden Gewerbegebiete findet die 
Satzung ohnehin keine Anwendung.
Die Gemeinde ist sich auch bewusst, dass die 
Verlängerung der Abstandsflächen gegenüber 
der gleichzeitig in Kraft tretenden gesetzlichen 
Verkürzung derselben Auswirkungen auf die 
bauliche Ausnutzbarkeit von Grundstücken 
haben kann und damit auch Eigentümerinter-
essen nachteilig betroffen werden können. Die 
Aufrechterhaltung einer ausreichenden Wohn-
qualität im Gemeindegebiet rechtfertigt indes 
mögliche Eigentumseinschränkungen. 

Valley, den 27.07.2021; Gemeinde Valley
Bernhard Schäfer, Erster Bürgermeister

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

5. Antrag zum Umbau und Nutzungs-
änderung des best. Wohn- und Geschäfts-
hauses, 83626 Valley, OT Oberlaindern, 
Fl. Nr 4022/37, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, das Einverneh-
men zu dem vorliegenden Bauantrag zum 
Umbau und Nutzungsänderung des bestehen-
den Wohn- und Gewerbehaus in Valley, Ober-
laindern, Fl. Nr 4022/37, Gemarkung Valley zu 
erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 0/Nein 16/Anwesend 16 

Abstimmungsvermerke:
Aufgrund des Abstimmungsergebnisses ist 
das Einvernehmen nicht erteilt.

6. Antrag zum Neubau einer Holz-Lager-
halle in 83626 Valley, OT Oberlaindernm, 
Fl. Nr 4022/101

Der Gemeinderat beschließt, das Einverneh-
men zu dem vorliegenden Bauantrag zum 
Neubau einer Holz-Lagerhalle in Valley, Ober-
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laindern, Fl. Nr 4022/101, Gemarkung Valley zu 
erteilen.
Der Gemeinderat erteilt zugleich die Zustim-
mung zum Antrag auf isolierte Befreiung 
gemäß § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans Nr. 23 „Am Hilgner-
feld”, Ortsteil Oberlaindern zur Verschiebung 
der Baugrenzen um ca. 7,85 m nach Süden.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

7. Antrag auf Vorbescheid zur Erweite-
rung u. Umbau des best. Wohnhauses zu 
drei Wohneinheiten, Oberlaindern,
Fl. Nr 3730/16, Gemarkung Valley,
83626 Valley 

Der Gemeinderat beschließt zum vorliegen-
den Antrag auf Vorbescheid zur Erweiterung 
und Umbau des bestehenden Wohnhauses 
zu drei Wohneinheiten in Oberlaindern, Fl. Nr. 
3730/16, Gemarkung Valley sein Einverneh-
men zu erteilen.
Der Gemeinderat erteilt zugleich die Zustim-
mung zum Antrag auf isolierte Befreiung 
gemäß § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes Nr. 25 „Mischgebiet 
an der Holzkirchner Straße” Ortsteil Oberlain-
dern zu erteilen.
Einer Bebauungsplanänderung stimmt der Ge-
meinderat zu, sofern diese erforderlich ist.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

8. Antrag auf Vorbescheid zum Teilabbruch 
und Erweiterung einer best. Reithalle und
 Errichtung einer Longierhalle, OT Mitter-
darching, 83626 Valley, Fl. Nr. 1013,
Gemarkung Valley 

Der Gemeinderat beschließt, zum vorliegen-
den Antrag auf Vorbescheid zum Teilabbruch 
und Erweiterung einer bestehenden Reithalle 
und Errichtung einer Longierhalle in Mitter-
darching, Fl. Nr. 1013, Gemarkung Valley, sein 
Einvernehmen zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

9. Unvorhergesehenes 

Lärmschutzmaßnahmen an der Autobahn

Ein Gemeinderatsmitglied spricht das Thema 
Tempolimit auf der Autobahn an, so lange bis 
ein Lärmschutz gebaut ist. Es stehen wieder 
Wahlen an und die letzten Wahlen waren Aus-
löser für mutige Entscheidungen erinnert sie.
Im Oktober 2020 hatte der Gemeinderat be-
schlossen, noch vor der Bundestagswahl dem 
Bundesverkehrsministerium zu schreiben, 
damit dieses prüfe, ob in Unterlaindern ein 
Rechtsanspruch auf Lärmschutz bestehe und 
ob dieser auf Mitter- und Unterdarching erwei-
tert werden kann. Die Gemeinde Valley hat mit 
dem Schreiben als Sofortmaßnahme ein Tem-
polimit an der Autobahn eingefordert. Das sei 
aber abgelehnt worden, erklärt erster Bürger-
meister Bernhard Schäfer.
Über die detaillierte Begründung möchte der 
erste Bürgermeister demnächst informieren.
Ein Gemeinderatsmitglied sagt, dass man dran-
bleiben solle. Sie unterbreitet den Gemeinde-
ratskollegen einen Vorschlag.
Es solle doch jede Fraktion die eigenen Abge-
ordneten im Landtag und auf Bundesebene 
anschreiben und die Forderung nach einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung als sofort um-
setzbare und wirkungsvolle Maßnahme dort 
vorbringen. Sie werde das jedenfalls tun.
Auch ein Gemeinderatsmitglied regt an, an die 
örtlichen Abgeordneten zu appellieren und po-
litischen Druck aufzubauen.
Ein Gemeinderatsmitglied rechnet dieser Vor-
gehensweise wenig Chancen auf Erfolg aus. 
Man könne politisch Druck aufbauen. Er spre-
che sowieso einige Male im Jahr höhere Poli-
tiker an. Gebracht habe es bisher nichts. Seit 
sieben Jahren sitzt er im Gemeinderat und es 
ist nichts passiert.
Er schlägt deshalb vor, einen Rechtsanwalt einzu-
schalten und den Rechtsanspruch einzuklagen.
Der erste Bürgermeister sagt, nachdem der 
Lärmschutz vom Verfahren zum achtspurigen 
Ausbau der Autobahn abgekoppelt worden sei, 
passiere endlich wieder etwas.
Die Arbeitsgruppe, welche die Stimmkreisab-
geordnete und Landtagspräsidentin im März 
dieses Jahres bei einer Videokonferenz zu-
sammengeholt hatte und der auch Bayerns 
Umweltminister beiwohnte, sei aktiv.
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Zurzeit laufe die Machbarkeitsstudie wegen 
einer temporären Trinkwasseraufbereitung. 
Eine solche hält das Wasserwirtschaftsamt 
Rosenheim für notwendig, damit der Bau von 
Lärmschutzwänden und -wällen starten kann. 
Denn diese liegen zu einem großen Teil im Be-
reich der engeren Schutzzone II der Mühlthaler 
Hangquellen der Stadtwerke München, die nach 
Auffassung des Wasserwirtschaftsamts wäh-
rend der Bauzeit nicht genutzt werden können.
All das dauere seine Zeit erläutert erster Bür-
germeister. Mit dem Wasserwirtschaftsamt und 
der Autobahn GmbH sei er jedenfalls in Kon-
takt, damit ein gemeinsamer Termin vereinbart 
werden könne. Doch auch das habe sich verzö-
gert, weil der Leiter des Amts zum 01.07.2021 
gewechselt habe.
Spätestens im Herbst könne es Neues geben. 
Dann soll die Runde mit Vertretern der Stadt-
werke München, des Wasserwirtschaftsamts 
Rosenheim, des bayerischen Verkehrs- und 
Umweltministeriums sowie der Autobahn 
GmbH des Bundes erneut zusammenkommen 
um sich über die Fortschritte auszutauschen. 
So ist es im März beschlossen worden.
Der erste Bürgermeister verkündet, dass die 
Zusagen von Ilse Aigner und Thorsten Glauber 
vorliegen, dass wir einen Lärmschutz bekom-
men. Er möchte sich über den Planungsstand 
informieren und möchte, dass sich die ent-
sprechenden Personen der Arbeitsgruppe die 
Situation vor Ort anschauen.
Ein Gemeinderatsmitglied sagt in seiner Äuße-
rung, dass von den Verantwortlichen jemand 

in die Sitzung kommen und dem Gemeinderat 
Rede und Antwort stehen soll.
Auf Nachfrage eines Gemeinderatsmitgliedes 
zur Geschwindigkeitsbeschränkung auf der 
Autobahn A8 in der Nacht teilt der erste Bür-
germeister mit, dass diese eingeschaltet wird, 
wenn der Bedarf gegeben ist.

Zur Kenntnis genommen

9.1 Unvorhergesehenes

Angebote der Volkshochschule vor Ort

Die neu gegründete Volkshochschule (vhs) 
Oberland will alle beteiligten Kommunen 
maßgeschneidert bedienen – auch die kleinen 
Kommunen.
Dieses Angebot haben Vorsitzender Thomas 
Mandl und seine Stellvertreterin Veronika 
Weese bei der letzten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 08.06.2021 gemacht, 
als beide im Gemeinderat vorstellig waren.
Ein Gemeinderatsmitglied kommt in ihrer 
Wortmeldung auf dieses Versprechen zurück.
Sie spricht zwei Aspekte an. Zum einen ging es 
um Räumlichkeiten. Solche muss nämlich eine 
Kommune zur Verfügung stellen, wenn die vhs 
Kurs vor Ort anbieten soll. Die Gemeinde hätte 
ja die Schulräume. Dies schlägt das Gemein-
deratsmitglied nun vor. Am Nachmittag stehen 
die Schulräume schließlich leer.
Hinsichtlich möglicher Kursangebote schlägt 
sie vor, bei der Bevölkerung nachzufragen, ob 
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und welcher Bedarf bestehe. Eine konkrete 
Idee hat sie schon. Es sollten Angebote für 
Schüler gemacht werden, nachdem der Schul-
unterricht wegen der Corona-Beschränkungen 
doch gelitten habe und bei den Schülern da-
durch Defizite vorhanden seien. 
Erster Bürgermeister versprach, sich bei der 
Leitung der vhs zu erkundigen, ob entspre-
chende Angebote für Schüler möglich wären.

Zur Kenntnis genommen

9.2 Unvorhergesehenes

MVG-Mietrad

Ein Gemeinderatsmitglied fragt aufgrund des 
gestrigen Zeitungsartikels im Landkreisteil zum 
Mietradsystem der Münchner Verkehrsgesell-
schaft (MVG) nach. 
Die Gemeinde Valley hat sich für die Einführung 
von zwei Leihräderstationen ausgesprochen. 
Herr Landrat Olaf von Löwis steht dem Projekt 
laut Zeitungsbericht jedoch ablehnend gegen-
über.
Der erste Bürgermeister teilt mit, dass hier das 
letzte Wort noch nicht gesprochen ist.

Zur Kenntnis genommen

Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des  
Gemeinderates
am 14.09.2021 in der Mehr-
zweckhalle Unterdarching

1. Schülerehrungen

Persönlich richtet der erste Bürgermeister fol-
gende Worte an die zu ehrenden anwesenden 
Schülerinnen und Schüler:
„Es ist für mich eine sehr schöne Aufgabe, 
diese Ehrungen durchzuführen. Gerade in die-
ser Zeit mit Lockdown, Distanzunterricht und 
Homeschooling ist es eine sehr große Leistung, 
sich nicht von den ganzen widrigen Umstän-
den ablenken zu lassen und einen solch guten 
Abschluss hinzulegen.

Es zeichnet Euch aus, in diesen schwierigen 
Zeiten sehr konzentriert, fokussiert und aus-
dauernd an Eurem Abschluss gearbeitet zu 
haben. Diese Attribute sind auch für Euren 
weiteren Lebensweg wichtig.”
Mit einem Geldgeschenk ehrte der erste Bür-
germeister jeden einzelnen der anwesenden 
Schülerinnen und Schüler, die bei ihren Schul-
abschlüssen mit einer „Eins” vor dem Komma 
abgeschlossen haben und wünschte ihnen 
für den weiteren Berufs- und Lebensweg viel 
Freude und Erfolg.

Mittlere Reife an der Realschule Holzkirchen

Wiesgigl, Veronika Note: 1,00

Haas, Magdalena Note: 1,08

Kirchmayer, Laura Note: 1,42

Wieser, Rosa-Marie Note: 1,67

Meier, Peter Josef Note: 1,73

Andrä, Marie Paulina Note: 1,75

Orso, Letizia-Elena Note: 1,83 
  (nicht anwesend)

Höhne, Yvonne Elisabeth Note: 1,92 
  (nicht anwesend)

Mittlere Reife an der Montessorischule Haus-
ham

Hechfellner, Ronja Note: 1,30 
  (nicht anwesend)

Qualifizierenden Abschluss an der Montesso-
rischule Hausham

Rappl, Margareta Note: 1,40

Abitur am Gymnasium Miesbach

Brunner, Sofie Note: 1,90

Abitur am Gymnasium Tegernsee

Fröhlich, Sandra Note: 1,90

Abitur an der Fachoberschule Holzkirchen

Jaschke, Ferdinand Note: 1,60

Berufsabschluss

Leitner, Anna Note: 1,10 
  Steuerfachangestellte 
  (Staatspreis und Buchpreis)  
  Prüfung abgelegt: Staatl. Berufsschule 
  Rosenheim
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Meier, Maria Note: 1,80  
  Verwaltungsfachangestellte  
  Prüfung abgelegt: Bayerische 
  Verwaltungsschule – BVS

Menge, Manuela Note: 1,43 
  Industriekauffrau 
  Prüfung abgelegt: Staatl. Berufsschule 
  Rosenheim

Brunner, Leonhard Note: 1,50 
  Schreiner 
  Prüfung abgelegt: Schreinerinnung  
  Miesbach-Bad Tölz-Wolfratshausen

Meister

Wiesgigl, Thomas Note: 1,76 
  Feinwerkmechaniker 
  Prüfung abgelegt: 
 Meisterschulen am Ostbahnhof München

Zur Kenntnis genommen

2. Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technik; Vorstellung durch Herrn 
Usselmann von Bayernwerk Netz AG

Der erste Bürgermeister sieht die Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik sehr 
positiv. Durch die Umrüstung der in Frage kom-
menden 150 Brennstellen hätte die Gemeinde 
auch eine jährliche finanzielle Entlastung von 
ca. 6.800 €.

Aus dem Gemeinderat kommen folgende 
Meinungsäußerungen und Vorschläge:

-  Die Verringerung der Lichtverschmutzung 
und die Einsparung von CO² sei als sehr 
positiv zu sehen. Positiv sei auch, dass die 
Amortisationszeit nur ca. 4 Jahre beträgt.

-  Es sollte ein neutrales Ingenieurbüro beauf-
tragt werden, welches die Gemeinde berät.

-  Um heute eine Entscheidung treffen zu 
können, muss der Gemeinderat wissen, wie 
viele Lampen fällig sind, d. h. wie viele Lam-
pen sind alt und wie viele Lampen sollen 
gleich ausgetauscht werden.

-  Es wird nicht als sinnvoll erachtet, auf einen 
alten Holzmast, der in den nächsten Jahren 
voraussichtlich ausgetauscht wird, jetzt 
eine LED-Leuchte zu montieren.

Laut Vorschlag des ersten Bürgermeisters sol-
len die vorhanden Straßenlampen jetzt um-
gerüstet werden. Was die Beleuchtung auf 
vorhandenen Holzmasten betrifft würde er 
mit Herrn Usselmann in Kontakt treten und ab-
klären ob dies jetzt auch Sinn macht und dies 
dann entsprechend berücksichtigen.

Abschließende Feststellung

Es soll eine Bestandsaufnahme von den vor-
handenen Holzmasten gemacht werden und 
erst abgeklärt werden, wie viele Lampen aus-
getauscht werden sollen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik zu-
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rückzustellen, da erst die Bestandsaufnahmen 
gemacht und abgeklärt werden soll, wie viele 
Straßenlampen umgerüstet werden sollen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 12/Nein 2/Anwesend 14 

3. Genehmigung der Niederschrift über 
die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 27.07.2021

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 27.07.2021.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

Abstimmungsvermerke:
Ein Gemeinderatsmitglied hat sich rechtmäßig 
der Stimme enthalten (vgl. Art. 48 Satz 2 i.V. mit 
Abs. 2 GO), da es an der öffentlichen Sitzung 
vom 27.07.2021 nicht teilgenommen hat und 
somit auch nicht beurteilen kann, ob die Nie-
derschrift den Tatsachen entspricht.

4. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Bekanntgabe nichtöffentlicher Entscheidun-
gen vom 27.07.2021

Beschaffung von mobilen Luftreinigungsgerä-
ten für Schule und Kinderstube
Der Gemeinderat hat die Beschaffung von 22 
mobilen Luftreinigungsgeräten der Marke MIA 
AIR zum Preis von 30.800 € (1.400 € je Gerät) 
von einer Firma aus Amberg beschlossen.
Die Anschaffung wird von der Staatsregierung 
mit 50 % bezuschusst.
Die Geräte sind schon geliefert und einsatz-
bereit.
Wie von der Regierung erst beschlossen 
wurde, wird durch das Vorhandensein eines 
Luftreinigungsgerätes die eventuell anfallende 
Quarantäne verkürzt. Wir hoffen, dass dadurch 
ein reibungsloser Unterricht möglich ist.

Zur Kenntnis genommen

5. 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 28 „Kreuzstraße”; Fl. Nr.3133/1, 
Fl. Nr. 3133/12; Teilflächen der Fl. Nr. 

3132/2 und der Fl. Nr. 3133/11, jeweils 
Gemarkung Föching; Satzungsbeschluss

Nach eingehender Behandlung und Einarbei-
tung mit allen in dieser Sitzung beschlossenen 
Ergänzungen und Korrekturen, beschließt der 
Gemeinderat, den vom Architekturbüro, aus-
gearbeiteten und vorliegenden Entwurf der 
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 (mit 
integriertem Grünordnungsplan und Umwelt-
bericht) „Kreuzstraße” (Flur-Nr. 3133/1, Fl. Nr 
3133/12 und Teilflächen der Flur-Nummern 
3132/2 und der Flur-Nr. 3133/11, jeweils 
Gemarkung Föching in der Endfassung vom 
14.09.2021 als Satzung zu erlassen.
Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
wurde nicht durchgeführt.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

6. Antrag auf Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Einliegerwohnung und 
Gewerbeeinheit, Kreuzstraße, 
Am alten Sägewerk, Fl. Nr 3133/20, 
Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt die Genehmigung 
zum vorliegenden Bauantrag zum Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
und Gewerbeeinheit in Kreuzstraße, Am alten 
Sägewerk, Fl. Nr. 3133/12, Gemarkung Föching. 
Da nach Prüfung durch das Architekturbüro 
das geplante Bauvorhaben offensichtlich nicht 
der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 
„Kreuzstraße” vom 14.09.2021 widerspricht, 
kann dieses im Freistellungsverfahren nach 
Art. 58 BayBO genehmigt werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

7. Antrag zur Nutzungsänderung einer 
Dachgeschosswohnung in eine Wohnung
 und eine Gewerbeeinheit zur Büronutzung
 in Valley, Grub, Flur-Nr. 2591, 
Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt zum Bauantrag für 
das Bauvorhaben zur Nutzungsänderung einer 
Dachgeschosswohnung in eine Wohnung und 
eine Gewerbeeinheit zur Büronutzung in Val-
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ley, Grub, Flur-Nr. 2591, Gemarkung Föching 
sein Einvernehmen zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

8. Unvorhergesehenes

Umfrage „Wohnraumbedarf Valley”

Ein Gemeinderatsmitglied wirbt dafür, dass 
sich noch viele Bürger an der Umfrage „Wohn-
raumbedarf Valley” beteiligen. Man hoffe auf 
rege Beteiligung. Ein großer Aufwand ist das 
für die befragen Bürger nicht. Die Beantwor-
tung der Fragen dauert maximal fünf Minuten.
Der Fragebogen liegt im Rathaus aus, kann 
über einen Link auf der Webseite ausgedruckt 
oder über einen QR-Code online ausgefüllt 
werden. Jeder Haushalt soll nur einen Frage-
bogen abgeben. Wenn im Haushalt ein Kind 
über 18 Jahren wohnt oder etwa die Großel-
tern, dann gelten diese als eigener Hausstand.
Bis zum 31. Oktober 2021 haben die Bür-
ger Zeit, sich an der Umfrage zu beteili-
gen. Die Ergebnisse sollen dann in einer 
Gemeinderats sitzung vorgestellt und auf der 
Gemeindehomepage veröffentlicht werden.
Für ein repräsentatives Ergebnis sind nun also 
die Bürger gefragt.

Zur Kenntnis genommen

8.1 Unvorhergesehenes

Grabungsarbeiten an der Helfendorfer Straße

Zweiter Bürgermeister berichtet, dass bei der 
Helfendorfer Straße in Grub links und rechts 

aufgegraben wurde. Er fragt wofür dies ge-
macht wurde.
Erster Bürgermeister sagt, dass die Aufgra-
bungsarbeiten im Rahmen des 2. Förderverfah-
rens für den Breitbandausbau gemacht wurden.

Zur Kenntnis genommen

8.2 Unvorhergesehenes

Sanierung der Fellacher Straße

Zweiter Bürgermeister gibt bekannt, dass auf 
der Strecke bei der sanierten Fellacher Straße 
zwei Kurven stark nach außen hängen.
Erster Bürgermeister teilt mit, dass die Straße 
im Bestand ausgebaut wurde. Dadurch wurde 
die Streckenführung beibehalten. Der Asphalt 
wurde abgefräst. Der Untergrund wurde durch 
ein spezielles Mischverfahren befestigt und 
neu asphaltiert. Er werde aber mit dem zustän-
digen Straßenbauingenieur die Problematik 
besprechen. 

Zur Kenntnis genommen

8.3 Unvorhergesehenes

Hochwassersituation in Oberdarching

Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach dem 
Sachstand zur Hochwassersituation in Ober-
darching und ob es hierfür schon nähere Infor-
mationen gibt.
Der erste Bürgermeister teilt mit, dass er eh 
darüber berichten wollte.
Es hat viele Gespräche gegeben mit den Be-
troffenen. In diesen wurde von mir auch immer 
gesagt, dass es nur zusammen geht. Jeder muss 
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auch Vorkehrungen für seine Gebäude treffen.
Es hat zwei Treffen mit den Ortsfeuerwehr-
kommandanten gegeben in dem der Einsatz 
besprochen wurde und wie man zukünftig mit 
solchen Situationen umgeht, z.B. Einsatzpläne, 
Alarmierung, Prävention, Zusammenarbeit mit 
der Landkreisführung usw.
Er wird eine Checkliste erstellt und Infomaterial 
zusammengetragen wie sich jeder in Zukunft 
besser gegen Hochwasser schützen kann. Mit 
diesen Unterlagen wird jeder Hausbesitzer der 
in der Gefahrenzone lebt kontaktiert und es 
werden Möglichkeiten für persönliche Schutz-
maßnahmen besprochen.
Zu diesem Thema wird an die Betroffenen ein 
Infoschreiben verschickt.
Es wurde Kontakt mit dem Landratsamt aufge-
nommen. Es gab auch dort ein Treffen mit den 
Verantwortlichen.
Es gab mit dem Zweckverband zur Unterhal-
tung von Gewässern III. Ordnung eine Ortsbe-
gehung, den ganzen Bachlauf in Oberdarching 
entlang wo Maßnahmen besprochen wurden.
Es wurde vereinbart, dass die Gemeinde den 
Bachlauf ausbaggert von Pflanzen- und Stau-
denbewuchs befreit um einen ungehinderten 
und durchgängigen Abfluss zu ermöglichen. 
Dies wird in den nächsten zwei Wochen pas-
sieren. Größere Maßnahmen wie die Verbau-
ung von beschädigten Uferpassagen macht der 
Zweckverband.
Es wird am Donnerstag einen vor Ort Termin 
mit einer Firma geben die Hochwasserschutz-
vorrichtungen herstellt. 
Ein Planungsbüro (Rückhaltebecken) wurde 
kontaktiert wie der Planungsstand in Sachen 
Rückhaltebecken ist. Es steht die Rückmeldung 
vom Geotechnik-Büro aus (Bodenproben).
Wir sind dabei das Hochwasserereignis aufzu-
arbeiten und Konzepte für die Zukunft zu ent-
wickeln. Es war in den vergangenen Wochen 
nicht so leicht Termine und Informationen zu 
bekommen. Die Urlaubszeit im August war 
dazu auch nicht förderlich und ich halte nichts 
von Schnellschüssen oder Aktionismus in einer 
solch wichtigen Sache.”
Ein Gemeinderatsmitglied befürwortet diese 
Vorgehensweise.
Ein Gemeinderatsmitglied fragt, ob sich die Ge-
meinde Valley für das Sonderförderprogramm 

des Bayerischen Umweltministeriums zum 
Schutz gegen Sturzfluten bewirbt. Sie habe 
gelesen, dass die Gemeinde Weyarn sich für 
dieses Förderprogramm bewerbe. Dies wäre 
auch eine Option für die Gemeinde Valley.
Der erste Bürgermeister wolle erst die Vor-
schläge des Ingenieurbüros abwarten. Dieses 
hat ein Konzept für den Hochwasserschutz 
in der Gemeinde Valley erstellt und als erste 
Maßnahme die Erhöhung des Rückhaltebe-
ckens bei Oberdarching vorgeschlagen.
Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach, ob das 
Ingenieurbüro die jüngsten Ereignisse in das 
Konzept mitaufnehme. Das ist ja jetzt eine 
ganz neue Situation.
Der erste Bürgermeister berichtet, dass das 
Rückhaltebecken die Sturzfluten nicht auf-
halten hätte können. Dies hat er selbst im Juli 
beobachtet. Im jetzigen Konzept sei das aber 
noch nicht berücksichtigt. Man werde jedoch 
Gespräche führen.
Ein Gemeinderatsmitglied berichtet schließlich 
auch, dass sich einige betroffene Bürger sehr 
allein gelassen fühlen. Es habe von Seiten der 
Gemeinde keine Information gegeben wie es 
weitergehe.
Dass beispielsweise bereits an einem Konzept 
gearbeitet werde, hätten auch die Gemeinde-
ratsmitglieder nicht gewusst.

Zur Kenntnis genommen

Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des 
Gemeinderates
am 05.10.2021 in der  
Mehrzweckhalle Unterdarching

1. Genehmigung der Niederschrift über
die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 14.09.2021

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 14.09.2021.

Abstimmungsergebnis:
Ja 13/Nein 0/Anwesend 16 
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Drei Gemeinderatsmitglieder haben sich recht-
mäßig der Stimme enthalten (vgl. Art. 48 Satz 2 
i.V. mit Abs. 2 GO), da diese an der öffentlichen 
Sitzung vom 14.09.2021 nicht teilgenommen 
haben und somit auch nicht beurteilen können, 
ob die Niederschrift den Tatsachen entspricht.

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine 
nichtöffentlichen Entscheidungen nach Weg-
fall der Geheimhaltungspflicht vor über die es 
etwas zu berichten gibt.

Zur Kenntnis genommen

3. 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 29 „Gebiet Kreuzstrasse/Kleinschwaig”, 
Fl. Nr 3124, 3124/2 u. 3124/8, 
Gemarkung Föching, Gemeinde Valley – 
Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat Valley beschließt die Auf-
stellung der 1. Vereinfachten Änderung des 

Bebauungsplanes Nr. 29 „Gebiet Kreuzstraße/
Kleinschwaig”, Fl. Nr. 3124, 3124/2 und 3124/8, 
Gemarkung Föching, Gemeinde Valley.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

4. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
29 „Gebiet Kreuzstrasse/Kleinschwaig”, 
Fl. Nr 3124, 3124/2 u. 3124/8, 
Gemarkung Föching, Gemeinde Valley – 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Der Gemeinderat Valley beschließt den vorlie-
genden Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 29 
(1. Änderung) mit Begründung, den textlichen 
Festsetzungen und Hinweisen und integrierter 
Grünordnung in der Fassung vom 05.10.2021, 
zu billigen und die Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange deren Aufgabenbereich durch die 
Planung berührt werden kann, nach § 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen.
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Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 1/Anwesend 16 

5. Antrag auf Ausbau des DG, Anbau eines 
Treppenhauses, Anbau einer Dusche mit 
WC im KG, sowie Neubau eines 
Geräteschuppens, Fl. Nr 309, 
Gemarkung Valley

Der Gemeinderat erteilt zum vorliegenden 
Bauantrag zum Ausbau des Dachgeschosses, 
Anbau eines Treppenhauses, Anbau einer Du-
sche mit WC im Kellergeschoss sowie Neubau 
eines Geräteschuppens in Unterdarching, Fl. Nr 
309, Gemarkung Valley sein Einvernehmen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

6. Bevorratungs- bzw. Rückwirkungsbe-
schluss – Wasserverbrauchsgebühren

Die in der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung (BGS/WAS) der Ge-
meinde Valley, ausgefertigt am 16.05.2018, 
in der Fassung der Änderungssatzung, aus-
gefertigt am 15.07.2020, festgesetzten 
Grundgebühren (vgl. § 9a BGS/WAS) sowie 
Verbrauchsgebühren (vgl. § 10 BGS/WAS) wer-
den zum 01.01.2022 der Kostenentwicklung 
bzw. entsprechend den abgaberechtlichen Vo-
raussetzungen angepasst.
Vorbehaltlich der endgültigen Kalkulation der 
Grund- und Verbrauchsgebühren wird die An-

passung voraussichtlich zu einer Erhöhung der 
Grund- und Verbrauchsgebührensätze gegen-
über den derzeit geltenden Grund- und Ver-
brauchsgebührensätzen führen.
In welcher Höhe eine Anpassung der Gebühren 
erforderlich wird, kann erst nach Abschluss der 
noch durchzuführenden Berechnungen festge-
stellt werden.
Diese Bekanntmachung dient lediglich der Vor-
abinformation der Beitrags- und Gebührenzah-
ler, da die endgültigen Berechnungen erst im 
kommenden Jahr (2022) abgeschlossen werden 
können, die Anpassungen jedoch aus verwal-
tungsrechtlichen und verwaltungstechnischen 
Gründen zum 01.01.2022 erfolgen müssen.
Nach Abschluss der o.g. Berechnungen ist mit 
einer rückwirkenden Anpassung der entspre-
chenden Grund- und Verbrauchsgebühren-
sätze sowie einem Neuerlass der BGS/WAS zu 
rechnen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

7. Bevorratungs- bzw. Rückwirkungsbe-
schluss – Abwasserverbrauchsgebühren

Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung (BGS/EWS) der Ge-
meinde Valley, ausgefertigt am 16.05.2018, 
in der Fassung der Änderungssatzung, aus-
gefertigt am 09.09.2020, festgesetzten Ver-
brauchsgebühren (vgl. § 10 BGS/EWS) werden 
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Getränkemarkt
Martin Schima
Heimdienst · Zeltverleih · Lotto
Alpenblickstraße 2 · 83626 Valley
Telefon: 0 80 24/4773189
Mobil: 0170/8137134
Mail: martin.schima@gmx.de

Wir wünschen allen unseren Kunden 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

zum 01.01.2022 der Kostenentwicklung bzw. 
entsprechend den abgaberechtlichen Voraus-
setzungen angepasst.
Vorbehaltlich der endgültigen Kalkulation 
der Einleitungsgebühren wird die Anpassung 
voraussichtlich zu einer Erhöhung der Einlei-
tungsgebührensätze gegenüber den derzeit 
geltenden Einleitungsgebührensätzen führen.
In welcher Höhe eine Anpassung der Gebüh-
ren erfolgen wird, kann erst nach Abschluss der 
noch durchzuführenden Berechnungen festge-
stellt werden.
Diese Bekanntmachung dient lediglich der Vor-
abinformation der Beitrags- und Gebührenzah-
ler, da die endgültigen Berechnungen erst im 
kommenden Jahr (2022) abgeschlossen werden 
können, die Anpassungen jedoch aus verwal-
tungsrechtlichen und verwaltungstechnischen 
Gründen zum 01.01.2022 erfolgen müssen.
Nach Abschluss der o.g. Berechnungen ist mit 
einer rückwirkenden Anpassung der entspre-
chenden Einleitungsgebührensätze sowie 
einem Neuerlass der BGS/EWS zu rechnen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

8. Unvorhergesehenes

Aufmalen von Piktogramm in der Bergstraße 
und in Hohendilching

Ein Gemeinderatsmitglied sagt, dass in der 
Bergstraße in Oberdarching beklagt wurde, 

dass zu schnell gefahren wird. Sie macht des-
halb den Vorschlag beim Fahrbahnbelag auf 
der Straße die Tempobeschränkung von 30 
km/h aufzumalen. Auch die westliche Orts-
durchfahrt in Hohendilching sollte nicht aus 
dem Auge verloren werden.
Der erste Bürgermeister teilt mit, dass im Be-
reich des St.-Nikolaus-Kindergartens und in 
Hohendilching im Bereich der Bushaltestelle 
demnächst Piktogramme durch den Bauhof 
aufgespritzt werden sollen.

Zur Kenntnis genommen

8.1 Unvorhergesehenes

Gefährliche Einfahrt – Wunsch nach Tempoli-
mit auf Staatsstraße 2073

Wie zurzeit vielerorts steht entlang der Staats-
straße 2073 zwischen Mitterdarching und 
Oberlaindern ein Maisfeld. Meterhoch sind die 
Pflanzen jetzt kurz vor der Ernte.
Ein Gemeinderatsmitglied spricht die Situation 
mit der bedauerlichen Folge an.
Erst vor kurzem hat es dort einen Unfall gege-
ben. Der Mais ist an der Stelle (Hohe Überfahrt) 
schon ein Hindernis. Solchen Gefahren sollte 
man nachgehen.
In der lang gezogenen Kurve, wo die von Un-
terdarching kommende Gemeindestraße vom 
Sportgelände der DJK Darching Richtung Haid 
über die Hohe Überfahrt auf die Staatsstraße 
2073 treffe, sei es sehr unübersichtlich – vor 
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allem für Verkehrsteilnehmer, die von dieser 
Straße auf die Staatsstraße einfahren möchten. 
Die derzeitige Situation sei eine potenzielle 
Gefahrenquelle für Unfälle.
Zweiter Bürgermeister sagt, dass mit dem 
Grundstücksbesitzer die Problematik schon 
früher besprochen wurde.
Erster Bürgermeister sagt, dass ihm das Pro-
blem nicht neu ist. Er erklärt aber auch, dass 
der Landwirt, dem dieses Maisfeld gehöre, mit 
seiner Anpflanzung bereits einige Meter weit 
von der Staatsstraße abrückte, um eine bessere 
Sicht zu gewähren. Früher war der Mais bis zur 
Straße angebaut.
In der weiteren Diskussion wird jedoch klar, 
dass der Mais nicht allein das Problem ist.
Man muss schon auch an die Vernunft der Au-
tofahrer appellieren die ihre Fahrweise den 
Sichtverhältnissen anpassen müssen. Es gibt 
zu dieser Jahreszeit viele Sichtbehinderungen 
durch Maisanbau. Dies muss man entspre-
chend berücksichtigen.
Laut Aussage von einem Gemeinderatsmit-
glied ist hier „Tempo 100” zu schnell. Wenn 
die Autobahn zu ist, dann wird die St. 2073 
viel befahren. Deshalb fände er sowie ein 
Gemeinderatsmitglied, dass ein Tempolimit 
mittlerweile angebracht sei. Die Autobahn ist 
bisweilen dreimal die Woche dicht. Der Ver-
kehr wird immer mehr.
Ein Tempolimit an der St. 2073 kann aber laut 
ersten Bürgermeister Bernhard Schäfer die Ge-
meinde nicht bewirken. Zuständig ist hier das 

Straßenbauamt Rosenheim. Der erste Bürger-
meister gibt die Anregungen weiter, möchte 
im Straßenbauamt Rosenheim mit einer Nach-
frage einen Versuch machen und das Problem 
vorbringen.

Zur Kenntnis genommen

8.2 Unvorhergesehenes

Heckenschnitt auf Privatgrund

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass sie 
von einer Bürgerin angesprochen wurde, dass 
die Hecke vor dem alten Schulhaus in Mitter-
darching geschnitten und dabei enorm ge-
stutzt wurde.
Die Hecke sei vor der Vogelbrutzeit geschnit-
ten worden.
Der erste Bürgermeister teilt mit, dass für 
solche Fälle die Untere Naturschutzbehörde 
zuständig ist. Die Gemeinde hat nur die Mög-
lichkeit, dies dort anzuzeigen.

Zur Kenntnis genommen

8.3 Unvorhergesehenes 

Ausbau der Staatsstraße 2073

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass sich 
die Gemeinde beim Ausbau der Staatsstraße 
2073 melden sollte. Die Straße sollte vorzüg-
lich behandelt werden. Beim Straßenbauamt 
Rosenheim sollte deshalb angefragt werden.

Zur Kenntnis genommen
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Hinweise 
aus dem Rathaus
Personalausweis Ablaufdatum
Bitte überprüfen Sie das Ablaufdatum Ihrer 
Ausweise. Alle Personalausweise mit folgen-
dem Format sind bereits abgelaufen. 

Zur Beantragung eines neuen Personalauswei-
ses benötigen Sie ein aktuelles Biometrisches 
Bild sowie einen Termin bei uns in der Gemein-
deverwaltung. Bitte bringen Sie zu diesem Ter-
min Ihren alten Ausweis mit.

Rückschnitt von Bäumen und 
Hecken an Straßen, Geh- und 
Radwegen
Bäume, Sträucher und sonstige Anpflanzungen 
auf Grundstücken dürfen die Sicherheit des 
Straßenverkehrs nicht behindern.
Eingeschränkte Sichtverhältnisse können 
leicht zu Verletzungsgefahren für Fußgänger 
sowie Beschädigungen an Fahrzeugen führen. 
Ebenso ist darauf zu achten, dass keine Ver-
kehrszeichen und Straßenbeleuchtungen ver-
deckt werden.
Solche Anpflanzungen müssen daher regel-
mäßig auf das erforderliche Maß zurückge-
schnitten werden. Die vorgeschriebenen Maße 
können dem Schaubild „Lichtraumprofil” ent-
nommen werden.
An Straßeneinmündungen und -kreuzungen 
müssen Hecken, Sträucher und andere An-
pflanzungen stets so niedrig gehalten werden, 
dass eine ausreichende Übersicht für die Kraft-
fahrer gewährleistet ist. Diese Anpflanzungen 
dürfen nicht höher als 80 cm sein.

Winterdienst
Wir bitten alle Bürger und Bürgerinnen, fol-
gende Hinweise zu beachten, um einen 

reibungslosen Räum- und Streudienst zu ge-
währleisten.

-  Stellen Sie Fahrzeuge nicht auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen ab.

-  Äste und Bäume die in den öffentlichen Ver-
kehrsgrund ragen, sollten frühzeitig zurück-
geschnitten werden.

-  Steine, Pfosten oder sonstige Absperrmate-
rialien haben auf Straßenbanketten nichts 
verloren. Sie erschweren den Winterdienst 
erheblich und führen immer wieder zu Be-
schädigungen der Räumfahrzeuge.

-  Schnee von Grundstückseinfahrten und pri-
vaten Stellplätzen darf nicht auf öffentliche 
Fahrbahnen, Gehwegen und in den Dorfbach 
geschoben werden.

Mit der Beachtung dieser Hinweise können Sie 
mithelfen, den Winterdienst erheblich zu ver-
einfachen und wir können damit einen effek-
tiven Räum- und Streudienst gewährleisten.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Aufruf an Hundebesitzer
Wegen freilaufender Hunde trauen sich viele 
Eltern nicht mehr mit ihren Kindern an den 
Wiesen und im Wald spazieren zu gehen. Bitte 
führen Sie ihre Hunde an der Leine!
Bitte lassen sie ihre Hunde nicht in die Wiesen 
koten, da es sonst zu gesundheitlichen Proble-
men unserer Tiere kommen kann. 
Bitte entsorgen Sie die Hinterlassenschaften 
Ihrer Hunde mit Hilfe der dafür zur Verfügung 
gestellten Hundekottüten in einem Abfallbe-
hälter, und nicht auf Wiesen- und Ackerflächen.
Es ist auch sehr verwunderlich, dass die leeren 
Tüten zwar entnommen aber die vollen Tüten 
in den Wiesen und am Wegrand abgelegt und 
nicht in die Spender zurück gebracht werden! 
Welches Ziel verfolgen diese unverantwortli-
chen Hundebesitzer? Wollen sie mit diesem 
negativen Verhalten die Grundbesitzer, über-
wiegend die Landwirte provozieren?
Der Bauhof leert im Zwei-Wochen-Rhythmus 
zwar die Spender – er sammelt aber nicht die 
Tüten in der Landschaft ein!
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Unser Bürgermeister 
gratuliert jungen 
Bürgern mit Einser- 
Abschlüssen
In der ersten Sitzung nach der Sommerpause 
dieses Jahrs wurden 15 von den insgesamt 20 
jungen Bürgerinnen und Bürgern, die einen 
Schul- oder Berufsabschluss mit einer Eins vor 
dem Komma vorweisen können geehrt. 
Geehrt wurden: Mittlere Reife an der Real-
schule Holzkirchen: Marie Andrä (1,75), Magda-
lena Haas ( 1,08), Yvonne Höhne (1,92), Laura 
Kirchmayer (1,42), Letizia-Elena Orso (1,83), 

Rosa-Marie Wieser (1,67), Veronika Wiesgigl 
(1,0), Peter Meier (1,73), Mittlere Reife an der 
Montessorischule Hausham: Ronja Hechfell-
ner (1,3); Qualifizierenden Abschluss an der 
Montessorischule Hausham: Margareta Rappl 
(1,4); Abitur am Gymnasium Miesbach: Sofie 
Brunner (1,9); Abitur am Gymnasium Tegern-
see: Sandra Fröhlich (1,9), Katharina Wendler 
(1,1); Abitur an der FOS Holzkirchen: Ferdinand 
Jaschke (1,6); Berufsabschluss: Anna Leitner, 
Steuerfachangestellte (1,1 und Staatspreis), 
Maria Meier, Verwaltungsfachangestellte (1,8), 
Manuela Menge, Industriekauffrau (1,43), Ka-
tharina Utz, Industriekauffrau (1,37), Leonhard 
Brunner, Schreiner (1,5); Meisterabschluss: 
Thomas Wiesgigl, Feinwerkmechaniker (1,76)
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wenn sie angeboten werden. Voraussetzung: 
Man weiß, dass es welche gibt und wo man sie 
findet. Eine Kommunikationskampagne in der 
Gemeinde Valley soll für mehr Bekanntheit 
sorgen.
Die Nutzungszahlen von Online-Verwal-
tungsdiensten in Bayern konnten seit Corona 
einen sprunghaften Anstieg um 30 Prozent 
verzeichnen. Vor allem die internetbasierten 
Kfz-Dienste waren sehr gefragt. Deren Nut-
zung schnellte um 1.700 Prozent in die Höhe. 
Kfz-Halter konnten vielerorts ihre Fahrzeuge 
online zulassen, abmelden oder ummelden, 
als einige Zulassungsstellen in der Lockdown- 
Phase schließen mussten. 
„Doch auch viele andere Dienste sparen Bür-
gerinnen und Bürgern viel Zeit”, erklärt Bürger-
meister Bernhard Schäfer. Um die Bewohner 
der Gemeinde Valley auf die aktuell verfüg-
baren Online-Dienste aufmerksam zu machen, 
hat die Gemeinde jetzt eine Werbe-Kampagne 
gestartet. „Dazu gehen wir mit unkonventio-
nellen, aufmerksamkeitsstarken Motiven an 
den Start. Unter dem Motto: ‚Deine Verwaltung. 
Nur einen Klick entfernt‘ erinnern wir Bürger-
innen und Bürger, dass ihre Gemeinde auch 
„online” kann. Und kommunizieren, dass Ver-
waltungsdienste 24 Stunden am Tag verfügbar 
sind – auch von zu Hause am PC und sogar am 
Wochenende.”

Online-Dienste:  
leicht zu benutzen – und sicher

Ob es um die Beantra-
gung einer Geburts- oder 
Eheurkunde oder um eine 
Meldebescheinigung geht: 
All dies geht online über 
das Bürgerservice-Portal 
der Gemeinde. Sogar an-
fallende Gebühren lassen 
sich oftmals ganz bequem 
online bezahlen. Das ge-
wünschte Dokument fin-
den Bürger ein paar Tage 
später im eigenen digita-
len Postfach oder im Brief-
kasten zu Hause.
Die Gemeinde Valley 
macht es ihren Bürgern 
denkbar leicht: Auf der 
kommunalen Webseite 

Silvesterfeuerwerk
Mit Blick auf den bevorstehenden Jahreswech-
sel bittet die Gemeinde Valley der Umwelt und 
den Tieren zuliebe auf Böller und Raketen zu 
verzichten. Der Lärm und die farbigen Blitze des 
Silvesterfeuerwerks versetzten viele Haus- und 
Wildtiere in Panik und in den Fluchtmodus!
Insbesondere bei Wildtieren könne das le-
bensbedrohliche Folgen haben, da im Winter 
ihr Energiehaushalt reduziert sei und eine 
lange Suche nach einem ruhigen Schlafplatz 
die Tiere vollständig erschöpfen könne.
Die Umwelt werde in der Silvesternacht durch 
eine hohe Konzentration von Feinstaub be-
lastet. Bei Menschen könne das Einatmen von 
Feinstaub die Atemwege und das Herz-Kreis-
lauf-System beeinträchtigen
Wer trotzdem nicht auf das Silvesterfeuerwerk 
verzichten möchte und Feuerwerkskörper ab-
brennt, ist dann auch zur Beseitigung der Über-
reste verpflichtet. Bitte denken Sie daran.

Bernhard Schäfer, Erster Bürgermeister

Energie- und
Gebäudetechnik

Klamet
Elektro

83626 Valley / Grub, Dorfstraße 3a   Tel. 08095 / 90990
www.elektro-klamet-gmbh.de    info@elektro-klamet-gmbh.de

GmbH

 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 

neues Jahr!

Die Gemeinde Valley 
wirbt offensiv für  
Online-Dienste
Spätestens seit der Coronakrise ist klar: Bürger 
nutzen Online-Dienste der Verwaltung gerne, 
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finden sich die Online-Dienste unter dem Be-
griff „Bürgerservice-Portal”. Für den Großteil 
der Online-Anträge braucht man sich lediglich 
mit Nutzernamen und Kennwort zu registrie-
ren. Hier in Bayern ist auch die Nutzung über 
das Software-Zertifikat authega möglich. Für 
einige weitere Online-Dienste, die ein hohes 
Sicherheitsniveau erfordern, brauchen die Nut-
zer für die Anmeldung im Portal den eigenen 
Personalausweis mit freigeschalteter eID und 
eine kostenlose App, die sie aus einem der 
gängigen App-Stores herunterladen. „Selbst-
verständlich ist Bürgern die Sicherheit ihrer 
Daten wichtig”, so Bürgermeister Bernhard 
Schäfer.
„Deshalb muss die Registrierung für sie ab-
solut sicher sein. Gleichzeitig muss auch für 
die Behörde die Identität des Antragstellers 
sicher nachvollziehbar sein. Beide Sicherheits- 
Aspekte werden durch die Anmeldung im Bür-
gerservice-Portal berücksichtigt.”

Der Freistaat fördert die Digitalisierung 
in Kommunen 

Den Weg zur Digitalisierung von Verwaltungs-
diensten hat der Gesetzgeber bereits seit 
einigen Jahren geebnet: So verpflichtet das 
Onlinezugangsgesetz – kurz OZG – Bund, Län-
der und Gemeinden, bis Ende 2022 alle Ver-
waltungsleistungen online nutzbar zu machen. 

Gemeinde Valley  
wird „Digitales Amt”/
Ministerin Gerlach 
verleiht Auszeichnung 
für besonderes 
Engagement bei 
Digitalisierung
Die Gemeinde Valley wird „Digitales Amt”. Die 
Kommune erhielt jetzt die neue Auszeichnung 
von Bayerns Digitalministerin Judith Gerlach. 
Als „Digitales Amt” dürfen sich bayerische 
Kommunen bezeichnen, die bereits mindes-
tens 50 kommunale und zentrale Online-Ver-
fahren im sogenannten BayernPortal verlinkt 

haben. Diese Kommunen werden zudem auf 
der Webseite des Staatsministeriums für Di-
gitales veröffentlicht, um zu zeigen, welche 
Kommunen bei der Digitalisierung bereits gut 
vorangekommen sind.
Digitalministerin Gerlach erklärte: „Die Digita-
lisierung der Verwaltung ist eine der wichtigs-
ten Aufgaben der bayerischen Kommunen in 
den nächsten Monaten. Einige sind hier bereits 
vorbildlich unterwegs. Mit unserem neuen Prä-
dikat „Digitales Amt” wollen wir nicht nur das 
Engagement dieser Gemeinden, Städte und 
Landkreise würdigen. Wir wollen auch den 
Bürgerinnen und Bürgern dort zeigen: Schaut 
her, hier könnt Ihr viele Eurer Anliegen schon 
online erledigen.”
Um das Prädikat „Digitales Amt” zu erhalten, 
müssen interessierte Kommunen mindestens 
50 rein kommunale oder zentrale Online-Ver-
fahren im BayernPortal verlinkt haben. Nach 
einer Prüfung durch das Bayerische Staatsmi-
nisterium für Digitales erhalten die Kommu-
nen ein Schild mit der Aufschrift „Digitales 
Amt”, ein Online-Signet für Ihre Website und 
sie werden auf der Website des Ministeriums 
veröffentlicht.
Das Bayerische Staatsministerium für Digitales 
unterstützt die Kommunen mit einer Vielzahl 
von Maßnahmen bei der Verwaltungsdigitali-
sierung. Mit dem Förderprogramm „Digitales 
Rathaus” stehen insgesamt rund 42 Millionen 
Euro bereit. Gemeinden, Zusammenschlüsse 
von Gemeinden sowie Gemeindeverbände im 
Freistaat Bayern können diese Zuschüsse im 
Rahmen des Förderprogramms für die erstma-
lige Bereitstellung von Online-Diensten erhal-
ten. 
Mit dem „Grundkurs Digitallotse” vermittelt 
das Digitalministerium rechtliche und organi-
satorische Grundlagen zur kommunalen Digi-
talisierung.

Weitere Informationen 
zum Prädikat „Digitales Amt” 
finden Sie hier:

https://www.stmd.bayern.de/themen/
digitale-verwaltung/digitales-amt
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Heute geh ich aufs Amt!

https://www.buergerserviceportal.de/bayern/valley 
Nur einen Klick entfernt.

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade keine Zeit, ins Rathaus zu gehen? 
Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von unterwegs. 
Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung. 
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Fahrradfachgeschäft 
Reparaturen und Service

Verkauf von Fahrrädern und Zubehör

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8:30 -12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr; Sa. 8:30 - 13:00 Uhr - Montag geschlossen
Tegernseer Str. 4 · 83624 Otterfing · Tel. 08024-47364-00 · Fax -01 · Mail: Info@otterfinger-radlkeller.de · www.otterfinger-radlkeller.de 

Info aus dem Rathaus:
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
möchte die Gemeindeverwaltung nochmals 
darauf hinweisen, dass schon viele Dienste 
online angeboten werden. Der Zugang ist auf 
der Homepage www.gemeinde-valley.de ganz 

unten auf der Seite bei „Bürgerserviceportal”. 
Dort können schon viele Anträge online ge-
stellt werden. Der Dienst wird im Laufe des 
Jahres noch erheblich ausgebaut, so dass 
nicht mehr unbedingt ein Gang in das Rathaus 
notwendig ist und sehr viele Anliegen bequem 
von Zuhause erledigt werden können.
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Gerlach: „Mit der 
Stadt Aschaffenburg 
machen wir die 
BayernApp zum 
digitalen Amt in der 
Hosentasche”
Bereits über 20.000 
Online-Dienste angebunden 
„Gemeinsam mit der Stadt Aschaffenburg ma-
chen wir die BayernApp zum digitalen Amt 
für die Hosentasche”, unterstrich Bayerns Di-
gitalministerin Judith Gerlach und ergänzte: 
„Das Digitalministerium hat das Grundgerüst 
der App erstellt und die Kommunen arbeiten 
nun bei der Befüllung von Inhalten mit. Auch 
die Gemeinde Valley setzt sich hierbei tatkräf-
tig ein.” Inzwischen sind insgesamt mehr als 
20.000 Online-Dienste über die App ansteu-
erbar. Dabei können rund 340 verschiedene 
Services gestartet werden. Die Kommunen 
stellen dabei ihre Dienstleistungen in eigener 
Zuständigkeit zur Verfügung. 
Zu den von den bayerischen Kommunen am 
häufigsten angebotenen Leistungen gehören 
die Online-Beantragung von Wahlunterlagen, 
die Anforderung einer Meldebescheinigung 
und das Checken des Bearbeitungsstands beim 

Antrag auf einen neuen Pass oder Personalaus-
weis.
Gerlach erklärte: „Vom Antrag auf eine Geburts-
urkunde bis zur Anmeldung eines Hundewel-
pens – all das kann man bereits in hunderten 
bayerischen Kommunen online erledigen und 
ganz bequem über die neue BayernApp star-
ten. Die Verwaltung in Bayern macht gerade 
einen riesigen Sprung in die Zukunft.”
Demnächst soll die BayernApp noch um wei-
tere Funktionen ergänzt werden. So ist ge-
plant, dass unter anderem über eine interaktive 
Bayern-Karte eine ganze Reihe lokaler Infor-
mationen abgerufen werden können, etwa Ein-
wohnerzahlen, die Zahl der Kinder in Kitas und 
Schulen sowie die regionalen Steuereinnahmen.
Die BayernApp wurde im Februar 2021 ge-
startet. Sie ermöglicht den mobilen Zugriff 
auf eine Vielzahl staatlicher und kommunaler 
Verwaltungsleistungen. Daneben bietet die 
BayernApp eine Reihe weiterer Funktionen. So 
kann man zum Beispiel ein sicheres Kontakt-
formular aufrufen und mittels verschlüsselter 
Verbindung mit den Behörden in Kontakt tre-
ten, über ein persönliches BayernID-Postfach 
lassen sich Benachrichtigungen von Behörden 
abrufen und man erhält auf Wunsch neueste 
Meldungen und Informationen aus den ver-
schiedensten Bereichen des Freistaats, von 
regionalen Polizeimeldungen bis zu Informati-
onen aus dem Schulbereich. 
Weitere Infos zur BayernApp finden Sie hier: 
https://www.stmd.bayern.de/themen/digita-
le-verwaltung/bayernapp/ 
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Hinweis für Wassergebühr und Nah wärme-
Kosten bei Wechsel des Eigentümers
Die Gemeinde Valley macht darauf aufmerksam, dass ein Eigentümerwechsel für die Abrechnung 
der Verbrauchsgebühren Wasser/Abwasser und Nahwärme umgehend im Rathaus anzugeben ist. 
Der Zählerstand ist nach der Übergabe mit diesem Formular schriftlich bei der Gemeinde Valley 
zu melden, damit zeitnah die Endabrechnung erfolgen kann.

Ansprechpartner Gemeinde Valley: Frau Weber, 08024/47734-122, weber@gemeinde-valley.de

Eigentümerwechsel für Wasserversorgung/Nahwärme

An
Gemeinde Valley
Pfarrweg 1
83626 Valley

Verbrauchsstelle:

_______________________________________
Straße, Haus-Nr., Ortsteil

Neue Anschrift bisheriger Eigentümer: Anschrift neuer Eigentümer:

_______________________________________ _______________________________________
Name, Vorname Name, Vorname

_______________________________________ _______________________________________
Straße, Haus-Nr. Straße, Haus-Nr.

_______________________________________ _______________________________________
PLZ, Ort PLZ, Ort

Zählernummer/n: Zählerstand:

_______________________________________ _______________________________________

_______________________________________ _______________________________________

_______________________________________ _______________________________________
Ort, Datum Ort, Datum

_______________________________________ _______________________________________
Unterschrift bisheriger Eigentümer Unterschrift neuer Eigentümer
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Altglas
nur Behälterglas, farblich sortiert nach Grün-, Braun- und Weiß-
glas (grünstichiges und buntgefärbtes Glas zum Grünglas)
Kein Bleiglas, Flachglas, Glühbirnen, Keramik, Leuchtstoff-
röhren, Porzellan, Steingut!
Flachglas nur an den Wertstoffhöfen Hausham, Kreuth, Miesbach 
und Warngau, Kleinmengen zum Restmüll.
Einwurfzeiten an den Containerstellplätzen beachten:
werktags 7 bis 19 Uhr.

Altpapier und
Kartonagen
Bücher, Drucksachen, Briefkuverts, Büropapiere, Zeitungen, 
Zeitschriften, Prospekte, Illustrierte, Kataloge, Kalender, Schul-
materialien, Lebensmitteltüten mit Zellophanfenster, Papiersä-
cke und -tüten, Pappe, Kartonagen, Obststeigen aus Altpapier, 
saubere Papierhandtücher usw.

Kartons flach zerlegen!

Bioabfall
aus der privaten Küche: Abfälle von Gemüse,
Obst, Salat, Fisch, Fleisch, Knochen, Speisereste, verdorbene 
Lebensmittel, Eier, Kaffeefilter, Teebeutel usw.

aus der gewerblichen Küche:
ausschließlich pflanzliche

Küchenabfälle vor der Zubereitung

aus dem Garten: pflanzliche Abfälle wie 
Topf-, Schnitt- und Balkonblumen, Rasen- 
und Strauchschnitt, Laub, Unkräuter usw.

Bioabfälle in Zeitungspapier einwickeln oder Papiertüten
(Wertstoffhof, Einzelhandel) verwenden.
Keine kompostierbaren Kunststofftüten!

Kleintierstreu, Tierkadaver, Asche, Staubsaugerbeutel, Steine 
oder Erde keinesfalls in die Biotonne geben!

Leichtverpackungen
aus Kunststoff: Becher und Schalen von Molkereiprodukten, 
Folien und Flaschen von Körperpflege- und Reinigungsmitteln 
usw.

aus Metall: Konserven-, Getränke- und Tierfutterdosen, Kaffee-
verpackungen, Menüschalen, Alufolien und -deckel usw.

aus Verbundstoffen: Getränkekartons, Milch- und Safttüten, 
Dosen für Getränkepulver, Blisterverpackungen für Tabletten 
usw.

Bitte beachten:
Verpackungen sollen keine Reste enthalten und sauber sein! 
Möglichst einzeln und lose einwerfen, nicht in Tüten oder 
Säcken verpackt. Unterschiedliche Materialien nicht ineinander 
stapeln! Aludeckel von Behältern abziehen, Alu nicht knüllen!

Kein Glas! Kein Papier! Keine Kartonagen! Kein Restmüll! 
Keine Gebrauchsartikel! 

Restmüll
Grundsätzlich gilt: Materialien, die stark verschmutzt und 
nicht verwertbar sind, sind Restmüll.
Windeln, Hygieneabfälle, Papiertaschentücher, Servietten, 
Verbandmaterial, Kleintierstreu, Vogelsand, Holz- und Kohle-
asche, Zigarettenabfall, Kehricht, Staubsaugerbeutel, Lumpen, 
Haushaltsgegenstände, Glühbirnen, Kleiderbügel, Zahnbürsten, 
Spielsachen, Einwegstifte, Pappgeschirr, Tapeten, beschichtetes 
Papier, Fotos, Dias, Video- und Musikkassetten, Schallplatten, 
Filme, stark verschmutzte Verpackungen und Styropor.

Falls für Windeln (Privatpersonen) nicht genügend Platz in der 
Restmülltonne ist, können Sie an den Wertstoffhöfen Windel-
säcke für 1 Euro kaufen.

Für die Entsorgung weiterer Fraktionen oder Stoffgruppen 
fordern Sie bitte unser detailliertes Infomaterial an.
Dieses ist auch im Internet unter www.vivowarngau.de 
zum Herunterladen veröffentlicht.

Trennliste

Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, Information und Verwertung im Oberland 
Valleyer Straße 60, 83627 Warngau, Tel 08024 9038-0, Fax 9038-40, info@vivowarngau.de, www.vivowarngau.de
© VIVO KU - 07/20 - gedruckt auf 100% Recyclingpapier
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Ihr Kontakt zum VIVO KU

Tel 08024 9038-0, info@vivowarngau.de

Mo - Do       8.00 - 12.00 und 13.00 - 16.30
Fr                 8.00 - 12.00

Altglas (Behälterglas)

farblich sortiert nach Grün-, Braun- und Weißglas (grünstichiges 
und bunt gefärbtes Glas zum Grünglas)

Flachglas wie Fenster, Bilderglas, Spiegel: Abgabe nur an einzel-
nen Wertstoffhöfen, im Wertstoffzentrum Warngau oder auf dem 
ehemaligen Gelände der Deponie in Hausham.

Kleinmengen zum Restmüll.

Kein Einwurf von Bleiglas, Flachglas, Glühbirnen,
Keramik, Leuchtstoffröhren, Porzellan, Steingut!

Altkleider und Schuhe
saubere, tragfähige Kleidung

Bett- und Tischwäsche, Federbetten, sonstige Haushaltswäsche, 
Vorhänge, Stoffreste, Schneidereiabfälle

in Säcken verpackt

Schuhe paarweise verschnürt

Keine schmutzige Kleidung oder Lumpen!

Leichtverpackungen (LVP)

vermischte Sammlung von Verpackungen aus Kunststoff, Metall 
und Verbundmaterialien

Kunststoff: Becher und Schalen von Molkereiprodukten, Folien, 
Flaschen von Körperpflege- und Reinigungsmitteln usw.

Metall: Konserven-, Getränke- und Tierfutterdosen, Kaffeeverpa-
ckungen, Menüschalen, Alufolien und -deckel usw.

Verbundmaterialien: Getränkekartons, Milch- und Safttüten, Do-
sen für Getränkepulver, Blisterverpackungen für Tabletten usw.

Kein Glas, kein Papier, kein Styropor! Keine Gebrauchsartikel 
wie z. B. Töpfe, Teppiche, Spielsachen, Kleidung usw.! Kein 
Restmüll!

Wertstoffhof und Containerstellplatz Entsorgung haushaltsüblicher Mengen

Altholz nur aus dem Innenbereich

Anlieferung bis max. 2 m3 je Woche

je angefangener 1/2 m³ 7,50 Euro
Kleinmenge bis 100 Liter 2,00 Euro

Keine imprägnierten Hölzer, z. B. Palisaden, Gartenzäune! 
Keine Fenster, Fensterstöcke, Außentüren (= Sperrmüll)!

Altmetall
Anlieferung bis max. 2 m3, Kanister und Fässer, restentleert

Altpapier
Kartonagen und Pappe (zerlegt), sonstiges Mischpapier, sortiert 
nach Anzahl der vorhandenen Container.

Altspeiseöl und -fett
Frittier- und Bratfette/-öle, Öle von eingelegten Speisen, Marga-
rine, Butter, Schmalz, Speiseöle und -fette, Pfandeinsatz für den 
Sammelbehälter Öli: 1 Euro

Bauschutt
Anlieferung bis max. 1 m3 je Woche
nur absolut saubere, mineralische Stoffe

Keine Poren- oder Gasbetonsteine, kein Glas, kein Heraklith, 
keine Rigipsplatten! Keine asbesthaltigen Baustoffe, z. B. 
Eternit! Keine Mineralwolle!

Wertstoffhof in der Gemeinde Entsorgung haushaltsüblicher Mengen

Valley
Wertstoffhof
Öffnungszeiten:
Di, Fr 14.00 - 17.00
Sa   9.00 - 13.00
Während der regulären Sommerzeit ist am Dienstag 
und Freitag bis 18.00 geöffnet.

Tel: 0151 17 753 941

Standort: Am Höllgraben 2
                 83626 Valley
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Containerstellplätze
•	 Altglas, Altkleider Leichtverpackungen: 

Valley: vor dem Wertstoffhof 
Kreuzstraße: Bahnhof 
Mitterdarching: Bahnhofsgelände 
Unterdarching: Heerderweg

Einwurfzeiten: werktags 7.00 - 19.00
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05.01.2022 20:00 Uhr Theater „Zwölfeläuten”, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

05.01.2022 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung, FFW Valley Kirchenwirt

06.01.2022 13:00 Uhr Jahreshauptversammlung, FFW Hohendilching Bartewirt 

07.01.2022 20:00 Uhr Theater „Zwölfeläuten”, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

08.01.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch,	VdK-Ortsverband	Valley	 Maxlmühle

08.01.2022  Burschenball, BV Unterdarching-Laindern 

14.01.2022 20:00 Uhr Theater „Zwölfeläuten”, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

16.01.2022 13:30 Uhr Theater „Zwölfeläuten”, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

22.01.2022 20:00 Uhr Theater „Zwölfeläuten”, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

23.01.2022 19:00 Uhr Theater „Zwölfeläuten”, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

29.01.2022  Faschingsball, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

05.02.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch, 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Bräu	Oberdarching

11.02.2022 18:30 Uhr Jahresmesse, FFW Hohendilching Kirche Grub

19.02.2022	 12:00	Uhr	 Sammlertreff,	VdK-Ortsverband	Valley	 Bräu	Oberdarching

26.02.2022	 	 Maskiertes	Kesselfleischessen,	 
	 	 FFW	Mitterdarching	 Feuerwehrhaus	Mitterdarching

26.02.2022  Come together Valleyer Schloss Bräu

01.03.2022  Kinderfasching, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

05.03.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch,	VdK-Ortsverband	Valley	 Bartewirt	

06.03.2022	 20:00	Uhr	 Jahreshauptversammlung,	FFW	Mitterdarching	 Bräu	Oberdarching

15.03.2022	 14:00	Uhr	 Tag	der	offenen	Tür	in	den	Kindergärten	St.	Felicitas	und	St.	Nikolaus	

19.03.2022 11:00 Uhr Jahreshauptversammlung,  
	 	 Förderverein	Orgelmuseum	Valley	 Zollingerhalle

19.03.2022 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung, 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Bräu	Oberdarching

19.03.2022	 15:00	Uhr	 Orgelkonzert		 Zollingerhalle

27.03.2022	 10:30	Uhr	 Vereinsjahrtag,	FFW,	BV	und	GV	 Kirche	Mitterdarching

02.04.2022	 13:00	Uhr	 Schafkopfrennen,	FFW	Valley	 Feuerwehrhaus	Unterdarching

02.04.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch,	VdK-Ortsverband	Valley	 Kirchenwirt	

VALLEYER TERMINKALENDER 2022
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03.04.2022	 15:00	 Orgelkonzert	 Zollingerhalle

04.04.2022	 	 Frühjahrsversammlung,	Gartenbauverein	 Bräu	Oberdarching

08.04.2022	 19:30	 Jahreshauptversammlung,	DJK	 Kegelstüberl

18.04.2022	 15:00	 Orgelkonzert	 Zollingerhalle

23.04.2022	 	 Maibockanstich	 Valleyer	Schloss	Bräu

23.04.2022 19:15 Uhr Vereinsjahrtag, FFW, BV Unterdarching 

24.04.2022	 10:00	Uhr	 Erstkommunion	in	Oberdarching	

24.04.2022	 11:30	Uhr	 Erstkommunion	in	Unterdarching	

24.04.2022  Jahreshauptversammlung, Schloßbergler Valley Trachtenheim Valley

01.05.2022	 	 Maibaum	aufstellen,	BV		Unterdarching	Laindern	 Unterdarching

01.05.2022	 	 Bittgang	von	OD/OL	nach	Nüchternbrunn	anschl.	Hl.	Messe	

07.05.2022	 	 Tag	der	Offenen	Tür	 Valleyer	Schloss	Bräu

07.05.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch,	VdK-Ortsverband	Valley	 Maxlmühle

15.05.2022	 15:00	Uhr	 Orgelkonzert	 Zollingerhalle

20.05.2022	 	 Offene	Bühne	der	Holzkirchner	Bürgerstiftung	 Valleyer	Schloss	Bräu

24.05.2022	 	 Bittgang	von	HD/SD	nach	KHK	

26.05.2022	 	 Trachtenwallfahrt	Birkenstein,	Schloßbergler	Valley	

03.	–	06.06.22	 	 DJK	Pfingstfest	 Sportplatz

04.06.2022	 14:00	Uhr	 Mitgliederstammtisch,	 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Pfingstfest	Unterdarching

06.06.2022	 	 Bittgang	von	OD/OL	nach	Allerheiligen	anschl.	Bittmesse	

11.06.2022	 09:00	Uhr	 Steckäplattl-Turnier,	 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Stockschützen	Unterdarching

25.06.2022	 	 Jahresausflug,	Gartenbauverein	

02.07.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch,	 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Kirchenwirt	Unterdarching

03.07.2022 09:00 Uhr Veteranenjahrtag, Veteranen- und Kriegerverein 
	 	 Valley/KHK	 Kleinhöhenkirchen

10.	–	23.07.22	 	 10.	intern.	Skulptur	Symposium	KUNSTDÜNGER	e.V.		 Anderlmühle

16.07.2022	 12:00	Uhr	 Grillfest,	VdK-Ortsverband	Valley	 Kirchenwirt	Unterdarching

VALLEYER TERMINKALENDER 2022
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22.07.2022	 	 Sommerfest	mit	Aufführung	Trommelzauber,	Schule	 Schule

31.07.2022  Gaufest, Schloßbergler Valley Irschenberg

06.08.2022	 10:00	Uhr	 Oltimertreffen,	FFW	Mitterdarching	 Feuerwehrhaus	Mitterdarching

06.08.2022	 	 Bittgang	nach	Neustadl	anschl.	Hl.	Messe	

06.08.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch,	 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Feuerwehrhaus	Mitterdarching

07.08.2022	 	 Bergmesse	auf	der	Oberen	Wallenburger	Alm/Spitzing	

12. – 15.08.22  Fahnenweihe, Schloßbergler Valley 

03.09.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch,	 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Bräustüberl	Valley

04.09.2022	 	 Hopfenzupferfest	 Valleyer	Schloss	Bräu

04.09.2022	 	 Vereinsjahrtag,	VdK-Ortsverband	Valley	

09.09.2022	 19:00	Uhr	 Kesselfleischessen, 
	 	 FFW	Mitterdarching	 Feuerwehrhaus	Mitterdarching

10.09.2022	 	 Tag	der	offenen	Tür		 Feuerwehrhaus	Unterdarching

10.09.2022	 	 Herbstausflug	nach	Salzburg,	Hangar	7,	VdK-Ortsverband	Valley	

18.09.2022	 09:00	Uhr	 Rußländerjahrtag,	 
	 	 Veteranen-	und	Kriegerverein	Valley/KHK	 Kleinhöhenkirchen

01.10.2022	 	 Erntedanksingen,	Schloßbergler	Valley	 Trachtenheim	Valley

01.10.2022	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch, 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Krichenwirt	Unterdarching

02.10.2022 10:30 Uhr Vereinsjahrtag, FFW-Hohendilching, 
	 	 Burschen	und	Schützen	 Hohendilching

09.10.2022	 	 Herbstversammlung,	Gartenbauverein	 Bräu	Oberdarching

14.10.	–	13.11.22	 Herbstsammlung	„Helft	Wunden	heilen”,	VdK-Ortsverband	Valley	

05.11.22	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch, 
	 	 VdK-Ortsverband	Valley	 Bräustüberl	Valley

11 – 13.11.22  DJK Vereinsmeisterschaft im Kegeln 

03.12.22	 14:00	Uhr	 Info-	&	Kaffeestammtisch,	VdK-Ortsverband	Valley	 Maxlmühle

10.12.22	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier,	VdK-Ortsverband	Valley	 Bräu	Oberdarching

18.12.22	 	 Christkindlmarkt,	BV	Unterdarching-Laindern	 Schloss	Valley

VALLEYER TERMINKALENDER 2022
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Fundsachen
Gegenstände, die in der Gemeinde Valley gefunden und im Rathaus 
abgegeben wurden
Fundgegenstand  Fundort  Datum des Fundes 

Schlüssel Gärtnerweg 01.10.2020

Schlüssel Buchenweg 21.12.2020

Schlüssel Unterlaindern 22.02.2021

Schlüssel Sportplatz 22.02.2021

Schlüsselbund Holzkirchner Straße 19.03.2021

Schlüsselbund Alpenblickstraße 10.04.2021

Fotografien
Wir suchen immer wieder sehenswerte Aufnahmen aus dem Gemeindegebiet für das Deck-
blatt des Gmoabladls. Wenn Sie uns ein Bild zur Verfügung stellen wollen, senden Sie uns 
dieses am besten per E-Mail als jpg-Anhang in Originalgröße an folgende Adresse: gmoab-
ladl@gemeinde-valley.de. Bitte vergessen Sie nicht das jeweilige Motiv kurz zu beschreiben.

Bürgermeister-Panzer-Str. 2 · 83629 Weyarn
Tel. 0 80 20 / 904 74 60 · Fax: 0 80 20 / 904 74 61

www.ihr-kuechenparadies.de
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Herzliche Einladung 
zum Tag der offenen Tür in den 

Kath. Kindergärten 
 

St. Felicitas Unterdarching 
 

St. Nikolaus Oberdarching 
 

Am Dienstag, den 15.03.2022  
von 14.00 bis 16.30 Uhr 

 
An diesem Tag können Sie sich die Einrichtungen anschauen und 

das Personal kennenlernen. 
 

Wir freuen uns auf viele Kinder mit Ihren Familien! 
 

St. Nikolaus Kindergarten       St. Felicitas Kindergarten 
          Bergstraße 5                                         Graf-Arco-Straße 12 

Oberdarching      Unterdarching 
Tel.: 08020/1303                        Tel.: 08024/48138 
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Aktuelles aus der 
Kinderstube Valley
Die Kinderstube Valley ist mit vielen neu ange-
meldeten Kindern in die Herbst- und Winter-
saison gestartet und auch in diesem Herbst ist 
Corona unser täglicher Begleiter. Nach wie vor 
fordern uns besondere Hygiene- und Kontakt-
regeln. Wir in der Kinderstube Valley gehen 
sehr verantwortlich mit den Hygieneerforder-
nissen um, ohne die Kinder mit Sorgen und 
Ängsten zu belasten. Lebendig und fröhlich 
und ganz nah an den Bedürfnissen der Kinder 
gestalten wir den Kinderstuben-Alltag. 
Wie jedes Jahr haben wir bunte Laternen ge-
bastelt und unsere Laternenlieder dazu gesun-
gen. Und sogar ein kleiner Lichterzug in der 
Abenddämmerung mit allen Eltern konnte in 
diesem Herbst stattfinden. Gemeinsam haben 
wir ein stimmungsvolles Laternenfest gefeiert. 
Auch die Adventszeit und die spannende Vor-
bereitung auf das Weihnachtsfest war für die 
Kinder eine aufregende, aber auch stille und 
feierliche Zeit. Und der Nikolaus hat wie jedes 

Jahr einen Schlitten samt großem Sack und 
guten Gaben vor die Tür gestellt. 

Anmeldung für das Krippenjahr 2022/23

Falls Sie Bedarf und Interesse an einem Platz in 
der Kinderstube Valley im Krippenjahr 2022/23 
haben, steht das Anmeldeformular zum Down-
load unter www.gemeinde-valley.de bereit. Das 
ausgefüllte Anmeldeformular bitte bis spätes-
tens 25. Februar 2022 per Post oder per Mail an 
kinderstube@gemeinde-valley.de senden.
Für Fragen stehen wir unter Tel. 08024/3030969 
(Frau Trömer) oder per E-Mail gerne zur Verfü-
gung. Nach vorheriger Terminabsprache be-
steht in der Zeit vom 01. – 25. Februar 2022 
die Möglichkeit die Kinderstube zu besichtigen 
und kennenzulernen. 
Kinder werden ab 1 Jahr aufgenommen und 
können an 3, 4 oder 5 Tagen die Woche kom-
men. Die Öffnungszeiten der Valleyer Kinder-
stube sind Mo bis Fr von 7.30 bis 16.00 Uhr. 
Die Kinder können selbstverständlich auch 
halbtags angemeldet werden (Mindestbu-
chungszeit 3 x 4 Std.). Wir freuen uns auf euch 
… vor allem auf eure Kinder 6



Dezember 2021 

 37

Der katholische Kindergarten St. Felicitas 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
freundliche und engagierte

päd. Ergänzungskraft/ErzieherIn 
(m/w/d) in Teil- bzw. Vollzeit

Wir wünschen uns:

• einen liebevollen, einfühlsamen Umgang mit Kindern
• Kreativität und Flexibilität
• eigenständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
• Teamfähigkeit

Wir bieten:

• ein motiviertes, aufgeschlossenes Team
• harmonische Zusammenarbeit mit Eltern und Träger
• Fortbildungsmöglichkeiten und Teamtage
• eine ländliche Umgebung 
• Vergütung nach TVÖD

Gerne können Sie uns und unsere Arbeit auf der Homepage www.felicitas.kitas-valley.de 
kennenlernen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Diese senden Sie bitte baldmöglichst an:

Kath. Kindergarten St. Felicitas • z. Hd. Frau Lindmeier • Graf-Arco-Str. 12 • 83626 Valley
Tel. 08024/48138 • E-Mail: st-felicitas.unterdarching@kita.ebmuc.de
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Sie suchen noch das passende Weihnachtsgeschenk für jemanden, der schon alles 
hat? Dann verschenken Sie doch Zeit zum Genießen und für die Gesundheit im 
Massage Raum Valley.

Gerne erstelle ich Ihnen einen individuellen Geschenkgutschein – nicht nur für Weih-
nachten. Rufen Sie mich an unter der Telefonnummer 01 75 / 24 55 162 oder schrei-
ben Sie mir eine E-Mail: massage-raum@aol.com, ich berate Sie gerne.

Weitere Infos über mich und mein Angebot fi nden Sie unter massage-raum.vpweb.de

Martina Paßreiter • Massagepraktikerin seit 2010 • Lärchenstraße 2a • 83626 Unterdarching

Ma� age Raum Valley
Zeit für meine Gesundheit - Zeit für mich

Kath. Kindergarten 
St. Felicitas
Das Kindergartenjahr 2021/22 hat begonnen 
und wir freuen uns gemeinsam in ein neues 
Jahr zu starten. 

Unser diesjähriges Jahresthema lautet:

„Ich bin Ich – Du bist DU – Wir sind Wir”
„WIR gehören zusammen

ICH gehöre dazu
keiner braucht allein zu sein

wichtig bist auch DU”

in der jedes Kind seinen Platz hat und als Indi-
viduum akzeptiert und respektiert wird. Kinder 
brauchen einander, um gemeinsam zu spielen, 
zu lachen und die Welt zu entdecken! Natür-
lich haben schon erste Projekte in den Grup-
pen dazu stattgefunden und es sind schöne 
Gemeinschaftsarbeiten dabei entstanden.

Kinder lernen zuerst ihr eigenes ICH wahrzu-
nehmen, um ein echtes DU zu sprechen und 
dann ein WIR zu erfahren.
Zuerst möchten wir als Gruppe und dann auch 
als eine große Gemeinschaft zusammenfinden, 
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Zum Thema „WIR sind WIR” treffen sich 
alle Gruppen regelmäßig zur gemeinsamen 
„Schatzzeit”, bei der wir einen Schatz aus un-
serer Schatzkiste holen. Dieser kann ein Sym-
bol für eine Jahreszeit oder für ein religiöses 
Fest sein. Wir haben uns schon zur Schatzzeit 
getroffen und einen Apfel in unserer Schatz-
kiste gefunden. Dabei haben wir viel über den 
Herbst und das Erntedankfest erfahren. 
Auch findet im Herbst das Kirchweih-Fest statt 
und wir durften ins Trachtenheim zum Kirta- 
hutschn gehen. Dies war für jedes einzelne 
Kind ein tolles Erlebnis und hat als Gruppen-
ausflug unser Gemeinschaftsgefühl gestärkt.
So wollen wir weiter miteinander auf eine 
bunte Reise durch dieses Kindergartenjahr 
gehen!

Nikolaus Kindergarten 
Oberdarching
Die ersten Wochen des neuen Kindergarten-
jahres sind schon vergangen, sie waren für alle 
– die „neuen” und die „alten” Kinder – eine Zeit 
der Orientierung.
Die neuen Kinder mussten erst einmal alles 
kennenlernen – die Einrichtung, die anderen 
Kinder, die Betreuerinnen, den Tagesablauf … 
und auch für die „alten Hasen” hat sich einiges 
verändert. Sie gehören nun nicht mehr zu den 
Kleinsten oder sind vielleicht schon ein Vor-
schulkind, manche vermissen ihre Freunde, die 
in die Schule gewechselt haben, neue Freund-
schaften entwickeln sich und auch der Kinder-
gartenalltag bringt täglich neue Erfahrungen 
und Erlebnisse mit sich.

Einer der bisherigen Höhepunkte war der 
Markttag im Nikolaus Kindergarten. Leider 
konnte er aufgrund der Coronapandemie nicht 
öffentlich stattfinden, wie es seit vielen Jahre 
eigentlich Tradition ist. Da wir in diesem Jahr 
viele Vorschulkinder haben, entschieden wir 
uns dafür, mit ihnen den Markttag als kleines 
Projekt durchzuführen. Und so wurde in den 
Vorschulrunden besprochen, geplant, gebas-
telt, dekoriert und festgestellt, dass für ein 
solches Vorhaben viel Organisation und Ab-
sprachen notwendig sind. Auch zu Hause waren 
die Vorschulkinder sehr fleißig und haben mit 
ihren Eltern tolle Sachen wie z.B. Tür- und De-
kokränze in verschiedenen Varianten, Kerzen, 
Ketten, selbst genähte Stirnbänder, duftende 
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Nagelstudio MIA
Das gute Händchen für Maniküre und Pediküre
mit Gel, Shellac, Fiberglas, Acryl Gel

Maria Müller · Nageldesignerin
Rothbergweg 6 · 83626 Mitterdarching
Tel. 01 73 / 69 88 355 · Termine nach Vereinbarung

Seifen und Badebomben, Fußpeeling, Salben 
und Cremes, leckere Marmeladen und Liköre, 
Dekoartikel aus verschiedenen Materialien 
und vieles mehr gefertigt.
Zum Verkauf luden die Vorschulkinder alle 
Eltern und die anderen Kinder dann in den 
Garten des Nikolaus Kindergartens ein. An 
dort aufgebauten Marktständen boten sie ihre 
vielfältigen Waren an und hatten sowohl beim 
Verkaufen als auch beim selber Kaufen große 
Freude. Trotz der Einschränkungen durch Co-
rona waren sich am Ende alle einig, dass das 
Projekt sehr schön war.
Neben dem Projekt für die Vorschulkinder gab 
es aber auch für die jüngeren Kinder schon 
einige Highlights wie z.B. das Kirtahutschn. 
Nachdem dieses Ereignis im letzten Kinder-
gartenjahr coronabedingt leider nicht möglich 
war, konnten wir dieses Jahr die Kirtahutsch 
beim „Daibl” in Oberdarching wieder besu-
chen. Die Freude und das Lachen der Kinder 
hat uns gezeigt, wie viel Spaß sie bei diesem 
alten Brauch haben und wir sind froh, dass dies 
wieder möglich war. 
Nun genießen wir die letzten Herbsttage, sind 
gespannt, wann uns der erste Schnee über-
rascht und freuen uns auf viele weitere schöne 
Erlebnisse. 

Ich wünschte, meine 
Maske wäre nur noch …
Masken begleiten uns nun doch schon eine 
ganze Weile. Auch in der Schule wären wir 
froh, wenn wir sie endlich nicht mehr bräuch-
ten. Am liebsten wäre es uns, sie würden sich 
in Luft auflösen. Doch was wäre, wenn sie sich 
verwandeln könnten? 
In einem Kunstprojekt setzten die Schüler/
innen der Grundschule und Mittelschule Val-
ley ihre Ideen gestalterisch um. Auf verschie-
dene Weise verwandelten sich die Masken 
in alltägliche und ganz besondere Dinge und 
Gegenstände. 
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Wer unsere Ausstellung in der Schülerbüche-
rei verpasst hat, kann ausgewählte Werke der 
Masken-Ausstellung am 21.01.22 am Kultur-
abend im Sudhaus in Valley bewundern.

Einschulungsfeier
33 Erstklässler mit Ihren Familien wurden bei 
der diesjährigen Einschulungsfeier in der Grund-

schule Valley willkommen geheißen. Frau Ret-
tich las den Kindern die Geschichte vom Frosch 
Fredi vor, der ebenfalls seinen ersten Schultag 
hatte. Bürgermeister Schäfer betonte, wie wich-
tig es sei, dass sich die Kinder in der Schule 
wohlfühlen. Stellvertretend für alle Schüler/
innen der Schule begrüßten die Zweitklässler 
die ABC-Schützen mit einem Schul-Rap, den sie 
noch vor den Sommerferien einstudiert hatten.

Elektroinstallation aller Art
Telefon – u. SAT-Anlagen * Beleuchtung *

Hausgeräte * Photovoltaik * EIB

Herbert Feicht – Elektromeister
Esterndorfer Str. 7 · 83629 Holzolling

Tel: 08063/20 68 32
Mobil: 0171/810 68 68

Internet: www.elektrofeicht.de
e-mail: info@elektrofeicht.de

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
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Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Holzkirchen

Pfrin. Ulrike Lorentz: Geschäftsführung, zuständig für Holzkirchen und Valley, Tel.: 08024 92986; 
E-Mail: ulrike.lorentz@elkb.de 

Pfr. Matthias Lorentz: zuständig für Holzkirchen-Ost und Warngau, Tel.: 08024 4787266; E-Mail: 
matthias.lorentz@elkb.de 

Pfarrbüro: Haidstr. 3, 83607 Holzkirchen, Tel. 08024/92929, Fax 08024/92930
Bürozeiten: Mo, Mi bis Fr von 9.00 – 12.00 und Do von 16.00 – 18.00 Uhr, Di von 7.00 – 9.00 Uhr
E-Mail: pfarramt@holzkirchen-evangelisch.de

Regelmäßige Gottesdienste der Kirchengemeinde:

Holzkirchen: Segenskirche, Sonntag 9.30 Uhr • Sauerlach: Zachäuskirche, Sonntag 11.00 Uhr 

Monatsspruch für Dezember: Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme 
und will bei dir wohnen, spricht der HERR. Sach 2,14

Gottesdienste der Evang. Kirche in Holzkirchen: 
Segenskirche, Haidstr. 5, 83607 Holzkirchen

Sonntag, 05. Dezember, 2. Advent

9.30 Uhr  Familiengottesdienst – Pfarrerin 
Lorentz

Freitag, 10. Dezember

16.30 Uhr  Gottesdienst in St. Anna – Prädikant 
Herbig

Sonntag, 12. Dezember, 3. Advent

9.30 Uhr  Festgottesdienst anl. Kirchweih – 
Pfarrer Mickeluhn

Sonntag, 19. Dezember, 4. Advent

9.30 Uhr  Gottesdienst–Pfarrer Lorentz, Begrü-
ßung unserer Konfirmanden*innen

Freitag, 24. Dezember – Heiligabend

15.00 Uhr  Familiengottesdienst – Pfarrerin 
Lorentz, mit Kindern vom Musika-
telier Holzkirchen

15.30 Uhr  Waldweihnacht – Pfarrer Lorentz, 
Treffpunkt: Bauwagen Waldkinder-
garten

16.30 Uhr  Familiengottesdienst – Pfarrerin 
Lorentz

18.00 Uhr Christvesper – Pfarrer Mickeluhn

23.00 Uhr  Christnacht – Pfarrerin Lorentz, 
Musik: „Duo facile” mit Gertrud und 
Diethart Stecher

Samstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag

09.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Segenskirche/Holzkirchen; Pfarrer 
Lorentz; Musik: „Duo facile” mit 
Gertrud und Diethart Stecher

Sonntag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag

09.30 Uhr  Gemeinsamer Musikgottesdienst 
in der Segenskirche/Holzkirchen; 
Pfarrer Mickeluhn 

Dienstag, 31. Dezember, Altjahrsabend

15.00 Uhr  Gottesdienst in St. Anna – Pfarrerin 
Lorentz

17.00 Uhr  kath. Kirche St. Josef, Ökumenischer 
Gottesdienst – Pfarrer Lorentz

Für alle Weihnachtsgottesdienste in der Kir-
che gilt die 3G-Regel!

VERANSTALTUNGEN im Dezember:

MI, 01.12. – Abend im Advent

20.00 Uhr  Holzkirchen/Segenskirche
 Konzertabend mit Go-Spi-Rhy Chor

MI, 08.12. – Abend im Advent

20.00 Uhr  Holzkirchen/Segenskirche, Ro-
mantische und besinnliche Musik 
für Querflöte und Gitarre mit dem 
Duo Anaka, Musikatelier Wittmann, 
Holzkirchen
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Schulschach schafft 
Perspektiven
Nach vier Jahren erfolgreicher Teilnahme am 
Förderprogramm des Schulschachvereins Land-
kreis Miesbach e.V. überreichten Horst Leckner, 
Gründer der Initiative und Professor Hans-Wil-
helm Kaiser, Vorstand des Vereins, den stol-
zen Absolventen der Mittelschulen Miesbach, 
Holzkirchen und Rottach-Egern höchstpersön-
lich ihre Auszeichnung in einem feierlichen 
Rahmen. Ebenso anwesend und beteiligt am 
Erfolg des Programms waren Hajo Fritz, Mit-
glied des Lions Club Tegernsee und Sponsor, 
sowie Ulrich Throner, Rektor der Grund- und 
Mittelschule Rottach-Egern. Sie waren gerührt 
von der gänzlich positiven Grundeinstellung, 
die die Jugendlichen in Bezug auf ihre weitere 
Laufbahn entwickelt haben. „Mit großer Hin-
gabe haben wir uns dem Projekt gewidmet”, so 
Diana Steiner, Geschäftsführerin des Vereins 
und maßgeblich beteiligt an dessen Konzeption 
und Organisation.
Zahlreiche Schüler und Schülerinnen aus den 
unterschiedlichsten Schulen nutzen den Scha-
chunterricht des Schulschachvereins bereits 
mit Beginn der ersten Klasse. Schach erfordert 
hohe Konzentration und viel Ausdauer, es schult 
das logische und planerische Denken, so wer-
den wichtige Fähigkeiten gestärkt, die nicht nur 

die Schulleistung auf natürliche Weise steigern, 
sondern auch die persönliche Entwicklung po-
sitiv beeinflussen. Auf diesem Effekt baut das 
Mittelschulprojekt auf, um gerade Mittelschü-
lern zusätzliche Motivation in diesen Berei-
chen zu vermitteln. Mit Schachunterricht beim 
erfahrenen Schachpädagogen Thomas Walter, 
Coaching sowie zahlreichen Freizeitaktivitä-
ten werden die Jugendlichen ab der sechsten 
Klasse bis zu ihrem Schulabschluss begleitet 
und in ihren Kompetenzen gestärkt, so können 
sie selbstbewusst mit zusätzlichen Perspekti-
ven in ihre Zukunft blicken. Alle Kosten werden 
hierbei über ein Stipendium gedeckt. Die zweite 
Runde des Mittelschulprojekts startet im Schul-
jahr 2022/23, die Vorbereitung ist in vollem 
Gange und auch diesmal werden die Stipen-
dien über ein Bewerbungsverfahren vergeben, 
in dem Schüler und Schülerinnen ihr Interesse 
an der eigenen persönlichen Weiterentwicklung 
zum Ausdruck bringen können.
„Ich kann es kaum erwarten, endlich zu starten”, 
so Herr Wax, Sponsor des Folgeprojekts. „Es ist 
eine Investition in die Zukunft!”
Mitwirkende des Mittelschulprojekts und stolze 
Absolventen: (v.l.) Horst Leckner, Duyen Tran, 
Paul Schulze, Aziz Hanefi, Anjali Gorke, Thomas 
Walter, Samuel Loferer, Professor Hans-Wilhelm 
Kaiser, Lenn-William Börner, Elias Rossa, Razvan 
Potolinca, Ulrich Throner, Simon Klinke

SA, 11.12. – Konfirmandentag 

9.30 Uhr Holzkirchen

DI, 14.12. – Frauentreff am Vormittag

9.00 Uhr  Holzkirchen/Thomashaus, Musik: 
Ludwig van Beethoven, Kirchen-
vorstandssitzung

20.00 Uhr Holzkirchen

MI, 15.12 – Abend im Advent

20.00 Uhr  Holzkirchen/Segenskirche, Konrad 
Maierhofer liest G’schichten und 
Gedichte zum Advent. 

DO, 16.12. – Gesprächskreis „Bibel und Bier”

20.00 Uhr  Holzkirchen, „Freude” – eine Frucht 
des Heiligen Geistes

Auf unserer Website www.holzkirchen-evangelisch.de finden Sie alle aktuellen Informationen.
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Spielerisch leicht 
wichtige Fähigkeiten 

erlernen 
 
Der Schulschachverein Landkreis 
Miesbach e.V. bietet in vielen 
Grundschulen und in weiter-
führenden Schulen im Landkreis 
Schachunterricht für Schulkinder 
an. Wir wollen unsere Kinder und 
Jugendliche durch Schach in Ihrer 
schulischen und persönlichen 
Entwicklung stärken. Und das 
Ganze auf spielerische Art und 
Weise und in Verbindung mit jeder 
Menge Spaß! 
 

Warum Schach?

Was viele nationale und internationale Studien bestätigen, konnten auch wir in den letzten Jahren 
beobachten: Kinder entwickeln ein gesteigertes Lese- und Mathematikverständnis und eine erhöhte 
Konzentrations- und Lernfähigkeit. Diese Fähigkeiten werden dabei auf spielerische Art und Weise 
trainiert. Unsere Kinder lernen, ihre Gedanken zu sortieren und eigenständig die richtigen 
Entscheidungen zu treffen. 

Unsere Schachlehrer:
Unseren Kindern stehen mit der internationalen Frauenmeisterin Marina Manakov und dem erfahrenen 
Schachpädagogen Thomas Walter zwei erstklassige Lehrmeister zur Seite. Durch ihre hohe 
Qualifikation fördern Sie unsere Schüler und lassen diese mit all ihren Fähigkeiten wachsen. Dabei wird 
viel gelacht, die Kinder werden motiviert und nicht überfordert. 

Wir verstehen uns als soziales Projekt:
Sozialkompetenz ist uns wichtig: Wir vermitteln in unserem Verein Werte wie Respekt und Toleranz. 
Richtig gewinnen zu können, gehört ebenso dazu, wie dem Gewinner nach einer Niederlage fair zu 
gratulieren. Vor dem Schachbrett ist jeder gleich, das soziale Umfeld oder die Herkunft spielt keine 
Rolle.
 
Melden Sie Ihr Kind jederzeit zu unseren Schnupperkursen  
oder direkt zum Unterricht an! Scannen Sie hierfür bequem den QR-
Code oder besuchen sie uns unter www.schulschach-mb.de.
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FFW Valley
Erfreuliches gibt es von der Valleyer Feuerwehr zu berichten. Zwei Gruppen haben sich in den 
vergangenen Wochen der Herausforderung „die Gruppe im Löscheinsatz” gestellt. Beide Male 
haben unsere Kameraden die Prüfung erfolgreich gemeistert.
Einmal unter der Ausbildungsleitung von Andreas Brunner. 

Stehend von links: Florian Dirscherl, Peter Kornbichler, Michael Hacklinger, Korbinian Eberhard,  
Marinus Epp, Andreas Limmer, Anton Stempfl, Tobias Huber, Thomas Gegenfurtner.

Kniend von links: Bernhard Cyllok, Andreas Brunner, Simon Epp, Markus Wiesgigl

Und einmal unter der Leitung von Michael Schima und Thomas Hechenthaler.

Stehend von links: Thomas Gegenfurtner, Marin Schima, Thomas Hechenthaler,  
Michael Friesenegger, Benedikt Epp, Martin Holzheu, Andreas Schwabenbauer

Im Feuerwehrauto: Michael Schima
Auf dem Feuerwehrauto: Marinus Löbl, Andreas Wiesgigl, Severin Neuner, Vitus Jaschke
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Zusätzlich zu den beiden Leistungsprüfungen 
wurde auf den Ausbildungsstand auch bei den 
aktuellen Monatsübungen viel Wert gelegt. 
Wie das Bild links zeigt wurde beispielsweise 
beim „Baumer” das Retten einer eingeklemm-
ten Person unter einem Baumstamm geübt.

Die Kameraden aus unserer Absturzsiche-
rungsgruppe organisieren mehrmals im Jahr 
eine eigene Übung. So haben Sie beispiels-
weise im September an der Schule Valley das 
Retten einer verunfallten Person von einem 
Flachdach mit Rettungswindel und Schleif-
korbtrage geprobt.

Auch die Atemschutztruppe ist immer fleißig am 
Üben, so haben wir mehre Atemschutzübungen 
durchgeführt. Auf dem Bild unten, sieht man 
als Beispiel das Öffnen einer Tür in einem ver-
rauchten Gebäude im Atemschutzeinsatz. Da 
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wir wegen des Corona Lockdows die jährliche 
Belastungsübung in Miesbach nicht durchfüh-
ren konnten, hat unser Atemschutzleiter den 
Belastungstest kurzerhand bei uns am Feuer-
wehrhaus organisiert.
Mehrere junge Feuerwehrkameraden haben 
sich ebenfalls unter der Leitung von Stefan 
Wetzl auf die Prüfungen zum Atemschutzlehr-
gang in Miesbach vorbereit.
Im Gemeindegebiet wurden verschiedene 
Szenarien aus dem Einsatzalltag eines Atem-
schutzträgers in unterschiedlichen Ausbil-
dungsstationen eingeübt.

Am 25.10.2021 haben vier unserer Kameraden 
die 4-jährige Ausbildung zum Truppführer er-

folgreich abgeschlossen. Bei der 3-stündigen 
Prüfung mussten 15 Fragen aus dem Feuer-
wehrbereich beantwortet werden und prak-
tische Aufgaben wie ein Wasseraufbau vom 
Hydranten zum Fahrzeug, das Retten einer 
Person über eine Leiter oder die Verkehrsab-
sicherung bewältigt werden.

Stehend von links: Peter Schlickenrieder  
(Prüfer), Martin Schima, Quirin Rappel, Markus 

Wiesgigl, Thomas Gegenfurtner (Prüfer)
Vorne von links: Lukas Neuner, Martin Holzheu, 

Eva Holzheu

Im Frühjahr 2022 werden wir eine neue Aus-
bildungsrunde starten. Wer Interesse hat soll 
sich bei Markus Wiesgigl (Markus_Wiesgigl@
gmx.de) melden.
Wer an weiteren Informationen zur Ausbildung 
bei unserer Feuerwehr interessiert ist, soll 
auch gerne bei unserem Instagramm Acount 
vorbeischauen.
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Verkaufsstandl vor der 
Mariengrotte 

vom Valleyer Bastelkreis 
  

Das „Standl“ im Vorraum der Unterdarchinger Kirche gehört nun schon 
fast zum Inventar. Auch über Weihnachten möchten wir diesen gerne 
fortführen und mit weihnachtlichen Kreationen erweitern. 
  
Zu kaufen gibt es unter anderem:  
 Kräutersalze und -öle 
 Hausgemachte Marmeladen 
 Holzarbeiten 
 Strickwaren für groß und klein 
 Handgefertigte Zirben- und Lavendelkissen 

  
Ab dem 27. November wird es wieder weihnachtlich. Der Verkauf 
erweitert sich um: 
 Weihnachtsdekorationen und -geschenke 
 Weihnachtliche Leckereien 
 und vieles mehr 

Die Mitglieder des Bastelkreises lassen besonders in dieser Zeit der 
Kreativität freien Lauf und bereichern den Verkauf regelmäßig mit neuen 
Ideen. Es lohnt sich, immer mal wieder in der Grotte vorbei zu schauen!  
  

 
 

 Der Erlös kommt der  Kirchenrenovierung zugute.  
  
  

Über Spenden von Plätzchen oder Stollen würden wir uns freuen.  
Ansprechpartnerin: Sabine Rummel, Telefon: 08024 48447 
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Pfarrverband
Scheck für Brunnenprojekt
Am Ende des Sonntagsgottesdienstes vom 
22. August 2021 konnte endlich der Scheck 
mit einer Spende in Höhe von 2500,00 Euro 
an Herrn Wolfgang Buchner vom Brunnenbau-
hilfsprojekt „Emas: Wasser für alle” übergeben 
werden. Aufgrund der Coronasituation fand 
sich seit dem letzten Brotladen im Pfingstfest 
2019 kaum die Gelegenheit, einen Teil der 
Einnahmen für das Hilfsprojekt offiziell zu 
spenden. Herr Buchner bedankte sich recht 
herzlich und erläuterte dabei auch seine aktu-
ellen Aktionen. Zudem könnte die Organisation 
jederzeit Helfer für verschiedene Projekte be-
nötigen. Also wer gerne ein paar Wochen er-
übrigen würde um sich zu beteiligen, kann sich 
jederzeit unter folgender email an ihn wenden. 
emasinternational@yahoo.es
 Um mitwirken zu können brauche man nicht 
extra stark oder gescheid sein, sondern einfach 
nur zäh … T

Schade, unser Visàvies Café muss 
wieder schließen!
Am 2. August 2021 durften wir nach Einhal-
tung der bekannten Hygiene-Auflagen wieder 
Gäste bewirten. 19 Besucher haben sich sehr 
gefreut, mit Freunden wieder einmal Kaffee 
und Kuchen bei einem ausgiebigen Ratsch zu 
genießen.

Ein überaus entspannter und angenehmer 
Nachmittag – fand auch das Visàvies-Café-Team.
Bis auf weiteres können wir wegen der gestie-
genen Corona-Zahlen keine Gäste mehr will-
kommen heißen.
Seid von Gott beschützt und behütet und 
bleibt gesund wünscht das Visàvies-Team! 
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Xaverie Novene

9 Tage am Stück (Novene) waren in diesem 
Jahr die Rosenkränze, Heiligen Messen und 
Anbetungen in unserer Pfarrkirche in Unterd-
arching sehr gut besucht gewesen. Ich danke 
an dieser Stelle allen, die zur Feierlichkeit der 
Xaverie-Ämter beigetragen haben: Den Musi-
kern, unserem Mesnerpaar und allen Betern.

Rosenkranzandacht

Am 03.10.2021 fand zum 3. Mal eine besinn-
liche und wunderschön gestaltete Rosenkranz-
andacht in Johann Baptist statt. Ein herzliches 
Dankeschön an Pater Michael!

Erntedank
Auch in diesem Jahr wurde unsere Kirche zu 
Erntedank wieder mit einem wunderschönen 
Dankaltar geschmückt. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott allen Spendern und den fleißigen Helfern!

Mini-Stunde zum Erntedank
Am 02. Oktober haben wir eine Mini-Stunde 
zum Thema Erntedank angeboten. Zuerst wur-
den aus dem Teig kleine Brötchen geformt und 
in der Zwischenzeit haben wir aus Maiskolben 
lustige Männchen gestaltet. Nachher haben wir 
uns dann die Brötchen schmecken lassen.
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Verabschiedung in Oberdarching
In diesem Jahr haben in Oberdarching sieben 
Ministranten aufgehört, zu ministrieren. Dies 
geschah am 3. Oktober um 10.30 Uhr zum 
Patrozinium. Für drei Jahre Dienst am Altar 
wurde Marinus Probst, für fünf Jahre Berna-
dette Huber, Martina Probst, Markus Huber 
und Christian Muth und für sieben Jahre Maxi 
Huber und Seppi Huber von Pater Michael ver-
abschiedet. Ihr Lieben, wir danken Euch für 
Euren großartigen Einsatz und wünschen Euch 
alles Gute für die Zukunft.

Ministrantentag 2021
Am Samstag, 23. Oktober 2021 um kurz nach 
8 Uhr morgens machten wir, 8 Ministrantin-
nen aus unserer Pfarrei und 1 Betreuerin, uns 
auf den Weg nach Irschenberg zum diesjäh-
rigen Dekanats-Ministrantentag. Aufgrund 
der Corona- Beschränkungen starteten nicht, 
wie sonst üblich, alle angemeldeten Gruppen 
zusammen am Morgen, sondern ein Teil um 
09:00 Uhr und der zweite Teil am Nachmit-
tag. Wir wurden vom Organisationsteam und 
der BDKJ herzlich empfangen. Nach der An-
meldung bekamen wir eine Mappe mit allen 
nötigen Informationen, sowie einer Landkarte 
überreicht. Somit konnten wir uns schon ein-
mal mit ein paar Aufgaben und dem Weg, der 
vor uns lag vertraut machen. Um 09:15 Uhr be-
gann der Stationenlauf, bei dem unser Wissen 
rund um die Kirche aber auch Allgemeinwissen 
gefragt war. Ebenfalls wurden unsere Krea-
tivität, sowie unsere Kopfrechenfähigkeiten 
gefordert. Zu Fuß erkundeten wir Irschenberg 

und einige Ortsteile. Nach sage und schreibe 
8600 Schritten fanden wir uns um 11:15 Uhr 
wieder am Pfarrheim in Irschenberg ein. Dort 
stürtzen wir uns dann auch gleich in’s Minis-
trantengwand, um alle zusammen einen sehr 
schön gestalteten Gottesdienst zu feiern. Als 
besonderer Gast war in diesem Jahr Erzbi-
schof Benjamin Ndiaye aus Dakar (Senegal) in 
der Messe mit dabei, der uns in seiner Predigt 
versicherte, dass er die Idee eines Ministran-
tentages mit in den Senegal nehmen werde. 
Abschließend fanden wir uns beim Kramerwirt 
zu einem pommesreichen Mittagessen ein um 
danach gestärkt aber erschöpft nach Hause zu 
fahren. Alles in allem ein sehr schöner Tag!

Weihnachtsfeier der Ministranten
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier für alle 
Minis findet (hoffentlich) am 11. Dezember 
2021 ab 16.00 Uhr in aufgeteilten Gruppen 
(wahrscheinlich im Pfarrheim Oberdarching) 
statt. Wir freuen uns, wenn viele von Euch 
kommen! Der genaue Ablauf wird noch be-
kannt gegeben.

Sternsinger 2022
Die Gesundheitsversorgung von Kindern in 
Afrika steht im Fokus der Aktion Dreikönigs-
singen 2022. Die Aktion vermittelt den Stern-
singern, warum die Gesundheit insbesondere 
von Kindern in Afrika gefährdet ist und wie die 
Sternsinger mit ihrem Engagement dazu beitra-
gen, Projektpartner in ihrer Gesundheitsarbeit 



Valleyer Gmoabladl Dezember 2021

52

VdK Ortsverband Valley 
Ein erneut schwieriges Jahr unter der „Herr-
schaft von Corona” ist bald zu Ende. Vieles war 
leider nicht möglich und doch konnte der VdK 
Ortsverband Valley ein paar Veranstaltungen 
durchziehen. Die vorsichtige Planung für 2022 
ist bereits abgeschlossen.
Das beliebte und schon fast traditionelle Grill-
fest des VdK OV Valley fand in diesem Jahr in 
der Bruckmühle im Mühltal statt. Es war wieder 
ein sehr gut besuchtes Festl, zu dem wieder 
viele den Weg fanden und einen sowohl lus-
tigen, als auch gemütlichen Tag verbrachten. 
Stammtische fanden statt und waren eine 
gute Möglichkeit zum persönlichen Austausch, 
wenn auch im begrenzten Rahmen.
Natürlich wurden bei allen Aktivitäten sämtli-
che Corona-Regeln und Hygienevorschriften 
eingehalten.
An dieser Stelle sei ein herzliches „Vergelt’s 
Gott” an die Helferinnen und Helfer g’sagt, die 
uns immer wieder tatkräftig zur Seite stehen.
Die große Spendenaktion des VdK „Helft Wun-
den heilen” fand auch in diesem Jahr statt. 
Ziel ist es eine Unterstützung für notleidende 
und bedürftige Menschen zu geben. Selbst 
die kleinste Spende hilft dabei, Familien mit 
Kindern mit Behinderung, Kranken oder pfle-
gebedürftigen Menschen eine Hilfestellung 
zu geben, ihre Schicksale besser meistern zu 
können.

In unserer Gemeinde 
waren die Mitglieder un-
terwegs, um Spenden zu 
sammeln. Aus diesen ge-
spendeten Geldern hat und 
wird der VdK Ortsverband 
Valley wieder unseren an-
sässigen, pflege- und hilfs-
bedürftigen Menschen die 
Unterstützung geben, die 
notwendig ist. Nur so ist 
ein soziales Miteinander 
möglich.
Wir danken all den groß-
zügigen Gönnern aus der 
Gemeinde, die diese Hilfs-
aktion mit ihrer Spende 
unterstützten. Ebenso gilt 
unser Dank den fleißigen 

zu unterstützen. Gleichzeitig macht die Aktion 
deutlich, dass alle Kinder weltweit ein Recht 
auf Gesundheit haben, gleich, wo sie geboren 
sind und aufwachsen. 
Wie die Sternsingeraktion dieses mal ablaufen 
kann, ist noch nicht klar. Sobald es neue Infor-
mationen gibt, werden wir sie weiterleiten.

Am Anger 6 Tel. 0 8020/9469
83626 Mitterdarching Fax 08020/9468

www.probst-agrartechnik.de

Ihr Partner für Elektro- und Melktechnik
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� Reifen & KFZ-Service aller Fabrikate

� Agrar, LKW, Motorradreifen

� Reifenreparaturen alle Bereiche

� HU + AU Service

Am Teufelsgraben 2
83624 Otterfing 

Tel. 0 80 24/1519
Fax 0 80 24/4 74 99 51  

www.reifen-heimerer.de
service@reifen-heimerer.de

Meisterbetrieb im Vulkaniseur- und Kfz-Handwerk

GERHARD HEIMERER

Wir wünschen unseren Kunden frohe Festtage und ein gutes neues Jahr!

Sammlern für ihr Engagement und den Einsatz, 
den sie auch in diesem Jahr wieder zeigten.
Natürlich gibt es auch heuer wieder einen kur-
zen Ausblick auf den Terminkalender 2022, der 
schon gut gefüllt ist.
Wir starten mit dem Infostammtisch am 
08.01.2022 um 14:00 Uhr in der Maxlmühle.
Am 13.03.2022 findet die Theaterveranstal-
tung „Land des Lächelns” im Waitzinger Keller 
statt. Anmeldungen und Informationen erhal-
ten Sie von Herrn Humer.
Die Jahreshauptversammlung ist am 
19.03.2022 beim Bräu in Oberdarching und 
beginnt um 14:00 Uhr. Es finden Neuwahlen 
statt. Gerne können sich Mitglieder für ein Amt 
zur Wahl stellen und so aktiv die Vereinsarbeit 
fördern und mitgestalten.
Das Steckäplattl-Turnier ist für den 11.06.2022 
vorgesehen, also schnell sein mit der Anmel-
dung, denn wir können nur 20 Mannschaften 
nehmen
Der Herbstausflug steht am 10.09.2022 auf 
dem Kalender, das Ziel wird noch nicht verraten.
Nicht zu vergessen, das Grillfestl im Sommer 
und vieles andere.
Wieder ein bevorstehendes Jahr mit tollen Ak-
tivitäten und Zielen, die hoffentlich alle statt-
finden können.
Zu all diesen Aktivitäten sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. Wir bitten auch um Beach-
tung des Terminkalenders im Internet http://
www.vdk.de/ov-valley.
Wir wünschen allen eine besinnliche und fried-
liche Weihnachtszeit, einen gesunden Start ins 
neue Jahr und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Eure Vorstandschaft vom  
VdK Ortsverband Valley

Die „Schloßbergler 
Valley” zeigen im 
Trachtenheim 
„Zwölfeläuten”
Inhaltsangabe:
Das Theaterstück spielt in der Steiermark zum 
Ende des 2. Weltkriegs. Die Bewohner eines 
kleinen Bergdorfes weigern sich, ihre Kirchen-
glocke in den letzten Kriegstagen noch für den 
Endsieg herzugeben, an den nur mehr Fanati-
ker glauben. 
Es sind sehr unterschiedliche handelnde Cha-
raktere rund um das Schicksal der Dorfglocke: 
der Ortsgruppenleiter und der Ortsvorsteher 
haben es schwer.
Als Nazibonzen der ersten Stunde versuchen 
sie die Partisanenbekämpfung an der Heimat-
front mit ein paar alten Männern zu bewerk-
stelligen, die es bisher mit vielerlei Ausreden 
geschafft haben, nicht in den Krieg ziehen zu 
müssen. 
Ob Pfarrer, Bürgermeister oder Dorftrottel – da 
ist unter den Bewohner des Dorfes kaum einer 
dabei, der nicht doch ein wenig Dreck am Ste-
cken hätte …

„Zwölfeläuten” ist eines der bekanntesten Stü-
cke von Heinz Rudolf Unger.

Uraufgeführt 1985 am Wiener Volkstheater hat 
er mit diesem Stück auf humorvolle Weise den 
österreichischen Freiheitskämpfern ein Denk-
mal gesetzt.
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Blaskapelle 
Unterdarching 
Nach einer langen, coronabedingten Proben-
pause war es ab Juni endlich wieder möglich 
unter Einhaltung der entsprechenden Regeln 
den Probebetrieb wieder aufzunehmen. 
Die Kapazität unseres Proberaums war auf-
grund der einzuhaltenden Mindestabstände 
auf 15 Personen beschränkt, damit aber mög-
lichst viele Musikanten teilnehmen konnten, 
hatte sich unser Musikmeister Tom auf die 
Suche nach einem Ausweich-Probelokal ge-
macht und so durften wir den Sommer über im 
Saal des Kirchenwirts unsere donnerstäglichen 
Musikproben abhalten. 
Für das letzte Juli Wochenende war auch ein 
Serenaden-Konzert auf dem Rathausplatz ge-
plant, das wir dann aber leider aufgrund des 
schlechten Wetters absagen mussten. 
Seit September finden die Proben auch wie-
der in unserem Proberaum statt und wir sagen 
recht herzlich Danke an das Team vom Kir-
chenwirt für die Gastfreundschaft!
Voll Freude konnten wir im Herbst auch einige 
Male wieder vor Publikum spielen – sicher war 
der eine oder andere von euch dabei beim 
Trachtenjahrtag, beim Veteranenjahrtag, beim 
Wirt und beim Jahrtag in Dilching oder unserem 
Standkonzert am Kirtasonntag in Unterdarching. 
Leider mussten wir unser beliebtes Kessel-
fleischessen auch für 2021 wieder absagen 
und auch der Tag der offenen Tür zum Start 
unserer neuen Bläserklasse musste erst mal 
noch verschoben werden. 
Wir bleiben aber zuversichtlich, proben fleissig 
weiter und freuen uns auf 2022 – da wird die 
Unterdarchinger Musi schon 25 Jahre alt!

Wir hören uns! Bleibt’s gesund!

Eine ganze Reihe von 
Abenden der Valleyer 
Kulturschaffenden
Groß war die Enttäuschung, als wir uns Anfang 
dieses Herbstes dafür entscheiden mussten, 
die Valleyer Kulturtage 2021 abzusagen. Wir 
hatten letztlich keine Chance mehr gesehen, 

das Niveau der bisherigen VKT unter den ge-
gebenen Bedingungen auch nur annähernd er-
reichen zu können. Allein schon beispielsweise 
die Monsteraufgabe, die 3G-Regeln an bis zu 
sieben Spielorten gleichzeitig zu kontrollie-
ren und zu gewährleisten: Da hätte die für un-
sere VKT so typische, lockere Festivalstimmung 
sehr sehr schlechte Karten gehabt.
Doch kein Schaden ohne Nutzen: An Stelle un-
serer stets dicht geballten Kulturtage entstand 
nun eine lockere Reihe von Abenden der Val-
leyer Kulturschaffenden. Ob Literatur, Musik, 
Film, Literatur, Bildende Kunst, … was auch 
immer die Valleyer Kulturszene hervorzaubert: 
jeder Abend versucht, ein eigenes, besonderes 
Programm zu bieten. Vieles, was bei den VKT 
2021 präsentiert worden wäre, verteilt sich 
also nun einfach auf verschiedene Abende, 
und einiges an ganz Neuem kommt noch dazu. 
Bisher gibt’s dazu folgende Termine: 

Fr. 19. Nov. 2021 19:00 Uhr Zollinger-Halle 

Fr. 21. Jan. 2022 19:00 Uhr Schlossbräu-Saal

Fr. 18. Mär. 2022 19:00 Uhr (Ort noch offen)

Für jeden Abend bitte vorab Karten reser-
vieren! (Die Plätze sind coronabedingt ja 
immer noch deutlich begrenzt): Das geht per 
E-Mail: vkt-tickets@web.de oder telefonisch: 
0175/8353064 (evtl. AB!)

Die SKULPTUR- 
LICHTUNG strahlt 
Mit neuer Farbe, einem roten Sandstein, 
strahlt die SKULPTUR-LICHTUNG in Valley 
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Hohendilching nach dem 9. intern. Skulptu-
ren Symposium. Die 9 Künstler*innen sowie 
6 Helfer*innen sind abgereist zurück nach 
Japan, Holland, Kolumbien, Schechen, Ro-
senheim, München, Aachen, Flensburg … Sie 
tragen den ursprünglichen Gedanken eines 
Symposiums in die Welt, zurück in Ihre Heimat. 
Durch das gemeinsames Leben, Arbeiten und 
Austauschen, Essen und Trinken, wurden kul-
turelle Unterschiede plötzlich spannend und 
bereichernd. Ihre Arbeiten aus Stein, Korb/
Stahl, Nylon/Poesie und Holz bleiben hier im 
Landkreis und geben den Besucher*innen die 
Möglichkeit zur Auseinandersetzung mit den 
Kunstwerken. „Es macht so Spaß hier zu begrei-
fen!” schreibt eine Besucherin ins Gästebuch 
das TOBEL und Christiane Ahlhelm als Gastge-
ber der SKULPTUR-LICHTUNG ausgelegt haben. 
https://www.skulptur-lichtung.de/symposium/

55. Diözesan- 
Verbandstag und 

Ehrung von 
Hans Lindmeier
Am 16.10.2021 war die DJK Darching Ausrich-
ter des 55. Diözesan-Verbandstages. Diesen 
Rahmen nutzen wir, um unser langjähriges 
Mitglied Hans Lindmeier zum Ehrenmitglied zu 
ernennen.

Unser erster Vorstand, Christoph Trömer, be-
dankte sich bei Hans in seiner Laudatio u. a. für 
24 Jahre aktive Arbeit in der Vorstandschaft, 
für über 60 Jahre Mitgliedschaft in unserem 
Sportverein und für die Werte, die Hans bis 
heute in unserem Verein vorlebt.
Auch der Diözesan-Verband ehrte Hans für 
sein Engagement mit dem Ludwig-Wolker- 
Relief.

DJK Darching  
Jugendfußball

Eine von Corona-Schutzmaßnahmen geprägte 
und ereignisreiche Hinrunde ging Anfang No-
vember zu Ende. Es ist sehr erfreulich, dass die 
Kinder und Jugendlichen in allen Altersklassen 
nach den vielen Lockdowns wieder den Weg 
auf den Fußballplatz zurückgefunden haben. 
Das ist nicht selbstverständlich.
Ein großer Dank an dieser Stelle an die Trai-
ner, die sich bei Wind und Wetter auf den Platz 
stellen und zudem auch neuerdings mit Hygie-
neregeln verschiedenster Art auseinanderset-
zen müssen.
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Sollach 10 � 83626 Valley-Sollach
Tel. 0 80 24/47 39 790 � Mobil 0170/96 52 002

elektrogeller@t-online.de

FACHBETRIEB DER ELEKTROINNUNG

› Elektroinstallation
› Rauchwarnmelder
› LED-Beleuchtungstechnik
› E-Check

Wir wünschen nun allen eine schöne Winter-
pause, viel Spaß in der Halle und freuen uns 
auf die Rückrunde.

Kinderfußball unterscheidet sich in den 
Trainingsmethoden, der Pädagogik und 
den Zielsetzungen sehr stark vom Erwach-
senenfußball, gerade deshalb sollten die 
Kinder Spaß am Spielen haben.

Im Kinderfußball wird gesät 
und nicht geerntet!
Wir machen die Ausbildung, wir wollen Spaß 
und Spielfreude, alle Kids sollen gerne zum 
Fußballspielen gehen. Die taktische Grund-
ausrichtung ist dabei offensiv, ball nah, 
mutig und wild. Das Ergebnis tritt zugunsten 
des Erlebnisses in den Hintergrund.

Danke an alle Unterstützer und Sponsoren der Bambini Gruppe 2020/2021!

Bambinis
Die DJK Darching e.V. bietet auch Training für 
den jüngsten Nachwuchs an.
Kinder ab 4 Jahre sind Herzlich Willkommen!
Trotz der Corona Situation konnten wir in Wey-
arn – gegen den TSV Weyarn spielen.
Wir haben hier 3 Freundschaftsspiele absol-
viert mit unterschiedlichen Teams.

Dieses Ereignis war für alle Teilnehmer ein 
Erfolg. Danke an den TSV Weyarn für die Ein-
ladung!
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F-Jugend
Die F-Jugend legte heuer sportlich einen fulmi-
nanten Start hin: mit 16 Neuzugängen, ist die 
Mannschaft jetzt 27 Kicker stark.
Durch das zweiköpfige Trainerteam verlief die In-
tegration zu einer starken Truppe sehr erfolgreich, 
was die Ergebnisstatistik auch widerspiegelt; bis-
her ungeschlagen und mit mind. 10 geschosse-
nen Toren je Spiel, zeigt sich die F-Jugend mehr 
als zufrieden und startet ab dem 03.11. hochmo-
tiviert in die kommende Hallensaison.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle 
an die Bambini-Trainer, die uns richtig gute 
Fußballer übergeben haben und an die Spie-
lereltern, die durch einen Kuchen- und Kaf-
feeverkauf im letzten Punktspiel, unsere 
Mannschaftskasse aufgebessert haben. 

E-Jugend
Corona ist das beherrschte Thema, auch im Ju-
gendfußball. Aufgrund der schwierigen Lage, 
war es nicht möglich regelmäßige Trainings-
einheiten im letzten Jahr abzuhalten. Erst als 
der Sommer kam, beruhigte sich die Situation 
und die Zeit konnte genutzt werden, um den 
Ball wieder laufen zu lassen. 
Umso größer die Vorfreude, als die neue Saison 
mit Punktspielen Anfang September begann. 
Die anfängliche Angst, dass die Spieler nicht 
motiviert oder gar die Lust am Fußball verloren 
haben, wurde mit den ersten Einheiten gleich 
über Bord geworfen. Mit knapp 20 Kindern und 
einer regen Trainingsteilnahme macht das Trai-
ning richtig Spaß. Fortschritte sind bei jedem 
der Spieler gut erkennbar und wir hoffen, dass 
die Motivation weiterhin so hoch bleibt. 
Wie jedes Jahr wurden wir einer sehr starken 
Spielgruppe zugeteilt. Einerseits sind die Er-
gebnisse für die Kinder oft frustrierend, ande-
rerseits ist der Lerneffekt in den Spielen enorm. 
Dies macht sich sicherlich in den nächsten Jah-
ren bezahlt. Eine deutliche Steigerung ist jetzt 
schon erkennbar. Jetzt heißt es weiter am Ball 
bleiben, dass wir in acht Jahren eine Truppe 
haben, die den Herrenbereich aufmischt.

D-Jugend
In der D-Jungend sind wir in die erste Saison 
nach der Corona Pause mit 18 Spielern und 
einem Dreier-Trainerteam gestartet. Um nach der 

langen Pause wieder Spielpraxis bei allen Spie-
lern aufbauen zu können haben wir zusätzlich zu 
unseren Punktspielen noch viele Freundschafts-
spiele organisiert. So kamen wir auf unglaubliche 
18 Spiele bis zur Winterpause. Auch wenn wir 
nicht alle Spiele gewonnen haben und manche 
Erfahrungspunkte sammeln mussten blieb die 
Stimmung im Team immer entspannt und ange-
nehm. Mit einer solchen super Truppe freut sich 
das Trainerteam schon auf die kommende Hal-
lensaison und die Rückrunde im Frühjahr.

C-Jugend
Mit einem recht knappen Kader aus 14 Spie-
lern startete die Darchinger C-Jugend direkt 
nach den Sommerferien in die neue Saison. 
Um eben der Personalnot in der Mannschaft 
vorzubeugen, meldete man das Team im so-
genannten Norwergermodell an. Das bedeu-
tet, dass die Spiele der Darchinger auf einem 
verkleinerten Spielfeld im 9 gegen 9 ausgetra-
gen werden. Dadurch und mit gelegentlichen 
Aushilfskräften aus der D-Jugend konnten 
bisher alle Spiele nicht nur mit ausreichend 
Spielern, sondern auch sehr erfolgreich ab-
solviert werden. Denn die C-Jugend der DJK 
Darching führt mit 15 Punkten und 40:7 Toren 
die Tabelle der Gruppe 6 Kreis Zugspitz an. 
Sollte der ärgste Verfolger, die SG Leitzachtal, 
ihr Nachholspiel erwartungsgemäß gewinnen, 
so käme es am 06.11. beim Heimspiel gegen 
jene SG Leitzachtal zum Entscheidungsspiel 
um die Herbstmeisterschaft. Bis dahin bereitet 
sich die eingeschworene Mannschaft wie sonst 
auch dienstags und donnerstags mit intensiven 
Trainingseinheiten ab 17:30 Uhr in Unterdar-
ching auf dieses heiße Match vor. Jeder aus 
dem Jahrgang 2007/08, der Lust auf Fußball 
hat, kann sich zu jeder Zeit dem Team an-
schließen. Nach der Hinrunde startet die Hal-
lensaison, bei der jeden Mittwoch ab 18:00 Uhr 
Training in der Schulturnhalle stattfinden wird.

Die Hageneders 
wurden Baye-

rischer Vizemeister
Vom 11.08. – 22.08.21 fanden in Poing die Ver-
bandsmeisterschaften statt. Es war zugleich die 
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Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft.
Es starteten heuer nur Angela und Toni Hage-
neder als Mixed-Tandem.
Sie kegelten gleich am ersten Tag eine hervor-
ragende Zahl von 520 Holz. Dieses Ergebnis 
reichte bis zum letzten Tag, wo Sie dann von 
von Manuela Müller, Steinhöring und Martin 
Wachinger, KC Steinmeier mit 536 Holz über-
schoben wurden. Insgesamt starteten nur 15 
Teams.
Somit wurden Sie Bayerischer Vizemeister und 
qualifizierten sich für die Deutsche Meister-
schaft.
Die Deutsche Meisterschaft fand dann am 23. 
und 24. Oktober in Weinheim statt.
An diesem Wochenende schoben die beiden 
532 Holz und verpassten um 1 Kegel das 
Treppchen und kamen somit auf den 4. Platz. 
Es starteten insgesamt 24 Mixed – Tandems, 
wobei die Ersten 545 Holz erzielten.
Leider konnten Angela Hageneder und Christa 
Hoos krankheitsbedingt Ihren Meistertitel von 
2019 im Mixed – Tandem nicht verteidigen.

Volleyball 
Damen I 

Letztes Jahr im Sommer gab es einen großen 
Umbruch bei den Volleyball-Damenmann-
schaften der DJK. Aufgrund einiger Abgänge 
wegen Studium, Beruf oder Mutterschaft, 
waren es plötzlich zu wenig Spielerinnen für 
zwei Mannschaften. Daher beschloss das 
Trainerteam, bestehend aus Maria Lindmeier 
und Jürgen Primbs, aus zwei Mannschaften 
eine zu machen, welche in Zukunft von Jür-
gen Primbs alleine trainiert wird. Es wartete 

eine große Herausforderung auf den Trainer, 
denn das Leistungsniveau der Spielerinnen 
ist sehr unterschiedlich. Dennoch wurde die 
neue Aufgabe von Primbs mit Freude ange-
nommen und das Training startete im Sommer 
2020 coronabedingt auf dem Beachplatz. Die 
erste gemeinsame Saison 2020/2021 mit dem 
jungen Team war nur sehr kurz und endete 
Mitte Oktober nach dem ersten Spieltag auf-
grund des Winter-Lockdowns. Doch zur Ruhe 
sitzen und abwarten kam für das Team nicht 
in Frage und so trafen sich die Spielerinnen 
zweimal wöchentlich mittels Zoom zu einem 
Online-Training, welches von Primbs sehr 
abwechslungsreich gestaltet wurde. Neben 
Teambuilding durch Kennenlern-Fragerunden 
standen vor allem sportliche Aktivitäten auf 
dem Programm. Trainer Jürgen Primbs hat sich 
dabei vieles einfallen lassen und seine Mä-
dels neben Kraft- und Cardio-Einheiten auch 
im Hip Hop, Yoga, Boxen und Capoeira unter-
richtet. Es war für jeden etwas dabei und zum 
Lachen gab es auch immer was – vor allem für 
den Trainer.
Nach einem guten halben Jahr Online-Training 
war es für alle genug und ab Mai war eine Pause 
angesagt. Erst nach den Pfingstferien, als sich 
die Corona-Lage seit langem erstmals wieder 
entspannte und ein Live-Training wieder in 
Aussicht stand, startete die Damen I offiziell in 
die neue und hoffentlich spielreichere Saison 
2021/2022. Zunächst ging das Training wieder 
nur im Freien los, doch alle waren hoch moti-
viert und es wurde wochenlang gebeacht, meist 
sogar bei schönem Wetter. Auch zwei Spielerin-
nen aus der ehemaligen Damen I, welche in der 
Mutterpause waren, verstärken das Team seit 
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Juli zusätzlich. Mitte August kommt dann end-
lich die beste Nachricht seit langem: Die Hallen 
sind wieder für Sportvereine geöffnet.
Seitdem steht intensives Technik- und Spiel-
training an, Hauptsache viel Ball. Auch ein 
Trainingslager wurde organisiert und fand 
im September in der Valleyer Schulturnhalle 
statt. Um die Saisonvorbereitung zu ergänzen 
und im Spielmodus warm zu werden wurden 
zudem zwei Trainingsspiele abgehalten.
Die Spielsaison ist mittlerweile in vollem 
Gange. Zwei Spieltage und damit vier Spiele 

wurden bereits von den Damen der DJK aus-
getragen. Dabei konnte die Mannschaft 5 von 
15 Sätzen für sich entscheiden und damit die 
ersten 4 Tabellenpunkte sammeln. An den bei-
den Spieltagen im Oktober waren die Spiele-
rinnen auf sich alleine gestellt, denn Trainer 
Jürgen Primbs ist noch bis Anfang November 
im Urlaub. Danach wartet noch einiges an Ar-
beit auf Primbs und seine Spielerinnen, um 
die Mannschaft weiterhin zu stabilisieren und 
einen Platz in der Tabellenmitte als Saisonziel 
zu erreichen.
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Großer Erfolg beim 
ersten Wettkampf 
nach 18 Monaten 
Corona-Pause

Die Schwimmerinnen und Schwimmer des SV 
GW Holzkirchen traten im Freibad Rosenheim 
zum 31. Internationalen Langstreckenschwim-
men auf der 50m Bahn an. Trotz der langen 
Wettkampf-Pause erzielten sie große Erfolge 
und das Training zahlte sich aus.
Ludwig Huber aus Sollach absolvierte in der 
AK25 seine Disziplinen und holte 6-mal Gold 
über 200 m Freistil, 200 m Schmetterling, 
200m Lagen, 200m Brust und 100m Schmet-
terling, sowie 100 m Brust. Dazu noch 4-mal 
Silber in 1500 m Freistil, 100m Rücken, 100 m 
und 400 m Freistil.
Bei seinen Lieblings-Disziplinen 200 m Freistil 
und 200 m Schmetterling bewies er Stärke und 
Ausdauer, sodass seine Konkurrenten ihn nicht 
einholen konnten.
Im Anschluss der Wettkämpfe wurde Ludwig 
Huber mit dem Ehrenpreis in der Mehrkampf-
wertung ausgezeichnet und ihm wurde ein 
Pokal überreicht.
Es war ein großartiger und toller Wettkampf für 
alle Schwimmerinnen und Schwimmer. Herzli-
chen Glückwunsch und weiter so!

Auf dem Weg zum 
Schwarzgurt
Herbstprüfungen im traditionel-
len Taekwon-Do Darching
Lang ist’s her …
Covid19 wirbelte so einiges durcheinander. So 
freuen sich einige Schüler des traditionellen 
Taekwon-Do Darching wieder Ihre Prüfungen 
zum nächsten Gurt ablegen zu dürfen. Georg 
Rummel jun. trainierte mit seinen Prüflingen 
fleißig auf die Termine hin, was räumlich nicht 
immer ganz einfach war. In Summe wurden dann 
9 Kinder, 3 Jugendliche und 5 Erwachsene zur 
Prüfung zugelassen. In den jeweiligen Trainings-
einheiten prüfte Georg Rummel jun. (3. Dan) mit 
seinen Co-Trainern die Prüflinge, dass sie das 
Gelernte auch in der Prüfung umsetzten können, 
natürlich unter Einhaltung der 3G Regel.
Nach einer kurzen Verschnaufpause, der vor-
herigen Trainingseinheit, zeigten die Aktiven 
für Ihre Prüfung Formenabläufe, abgespro-
chene Kampfübungen (ohne Kontakt), Selbst-
verteidigungstechniken, sowie Bruchtests 
auf ein oder mehrere Holzbretter. Schulleiter 
Georg Rummel jun. nahm mit seinen geschul-
ten Augen die Prüflinge unter die Lupe.
Für die fortgeschrittenen Prüflinge (ab Blaugurt) 
wurden Termine im traditionellen Taekwon-Do 
Center mit Großmeister Anton Hanfstengl (6. 
Dan) vereinbart. Hier fand in Voraus noch ein 
schweißtreibender Lehrgang unter vielen Ak-
tiven statt. Verena Klaus und Adrian, hatten 
eine große Aufgabe zum 2. Kup (Rotgurt), der 
letzte Farbwechsel vor dem Dan (Meistergrad) 
vor sich. Sie mussten sich Ihre nächste Gradu-
ierung hart erkämpfen, da nicht jedes Fichten-
brett, sofort brach. Auch bei Ihrem Formenlauf 
wurde Ihr Konzentrationsvermögen mit zwei 
Bruchtests im Ablauf unter Beweis gestellt. Im 
anschließenden Selbstverteidigung- und Frei-
kampf, bekamen Sie als Gegner Schwarzgurt-
träger gegenüber gestellt. Hier überzeugten Sie 
Großmeister Hanfstengl, sowie Trainer Rummel 
in allen Anforderungen. Alle Zuschauer und Trai-
ningspartner waren begeistert und zeigten dies 
mit einigen riesigen Applausen.
Das Training in den letzten schwierigen 1,5 
Jahren mit vielen Unterbrechungen und Online 
Unterricht, hat sich gelohnt und alle Prüflinge 
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haben sehr erfolgreich ihre Gürtelprüfung zum 
nächsten Kup (Schülergrad) abgelegt.
Die Trainer vom Taekwon-Do Darching sind 
sehr stolz auf die Leistungen ihrer Schüler, 
jetzt gilt es das Gelernte zu vertiefen und wei-
terhin so fleißig zu trainieren um zum Meister-
grad (Schwarzgurt) zu gelangen.
Für die Prüfung zum 1. Kup, haben sich drei 
Rotgurte Franziska Geyer, Ludwig Huber und 
Christian Obermüller qualifiziert.  Dies ist die 
letzte Prüfung vor dem Schwarzgurt. Die drei 
bereiten sich intensiv auf einen Termin im 
Herbst vor.
Auch 2 Dan Prüflinge stehen an. Hier tritt Se-
bastian Lechner (Co-Trainer in Darching) zum 
Meistergrad (1. Dan) an, sowie Georg Rummel 
jun. (Schulleiter Darching) wurde zur Prüfung 
zum 4. Dan zugelassen. 
Die Vorprüfung fand am 23. Oktober im tradi-
tionellen Taekwon-Do Center Freising, unter 
den Großmeistern Martin Eichhorn, Anton 
Hanfstengl (beide 6.Dan) und Tina Märkl (5. 
Dan) statt. Am darauf folgenden Samstag den 

Neue Öffnungszeiten 
in der Problemmül-
lannahme
Ab 1. Januar 2022 ändern sich die Öffnungs-
zeiten in der Problemmüllannahme des Wert-
stoffzentrums Warngau folgendermaßen: 
Mittwochs von 8.00 – 12.30 (bisher mittwochs 
von 13.00 – 16.30) können dort besonders ge-
fährliche Problemstoffe wie Säuren, Laugen, 
Chemikalien, Pflanzenschutzmittel und Queck-
silber abgegeben werden.

30. Oktober fand die Finale Prüfung in Holz-
kirchen statt. 

Georg Rummel Junior
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Volkshochschule  
Holz kirchen- 
Otterfing e. V.
Ein kleiner Auszug aus unserem 
September-Programm

Livestream – vhs.wissen live: 
Klimawandel und Klimapolitik, 
02.12.2021, 19:30 Uhr, Livestream

vhs.online: Philosophische Flaschenpost: 
Das gute Gespräch, 
03.12.2021, 16:00 Uhr, Zoom

Workshop: Naturkosmetik selbermachen – 
sinnvolle Geschenke, 
03.12.2021, 16:30 Uhr, Mittelschule vhs-Küche

vhs.hybrid: Bitcoin & Co: 
Die digitale Zukunft unseres Geldes  
Hype oder realistische Zukunft?, 
03.12.2021, 19:00 Uhr, vhs-Raum 01

Klettern für Kinder (4 – 8 Jahre) und 
Eltern/ Großeltern, 
04.12.2021, 10:00 Uhr, Bad Tölz, 
DAV Kletterzentrum

vhs.online: Small Talk auf Französisch 
Floskeln – Phrasen – Redewendungen A2/B1, 
04.12.2021, 11:00 Uhr, Zoom

vhs.online: Das ABC der erfolgreichen 
Online-Bewerbung, 
06.12.2021, 19:00 Uhr, Zoom

vhs.online: Die erweiterten Möglichkeiten 
der Adobe Creative Cloud, 
08.12.2021, 19:00 Uhr, Zoom

Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson, 
08.12.2021, 19:30 Uhr, vhs-Raum 06

Livestream – vhs.wissen live: 
Die resiliente Gesellschaft nach COVID, 
09.12.2021, 19:30 Uhr, Livestream

Indische Küche – Hyderabadi Cuisine, 
10.12.2021, 17:30 Uhr, Mittelschule vhs-Küche

Schwedisch intensiv, 
11.12.2021, 10:00 Uhr, vhs-Raum 03

vhs.online: Die hohe Kunst der  
Schwarz-Weiß-Fotografie:, 
13.12.2021, 19:00 Uhr, Zoom

vhs.online: Italienisch intensiv – Aussprache, 
14.12.2021, 18:00 Uhr, Zoom

Weihnukka – Weihnachten und Klezmer

Mit ihrem „Alpen Klezme”-Projekt ergrün-
det die Münchner Sängerin Andrea Pancur 
seit Jahren die gemeinsamen Grundlagen 
der osteuropäisch-jiddischen Klezmer-
musik und der alpenländischen Folklore. 
So verwundert es nicht, dass sie sich mit 
"Weihnukka" der Symbiose zweier Feste 
widmet, die eigentlich nur Berührungs-
punkte aufweisen. Das Wiegenfest Jesu 
und das jüdische Lichterfest Chanukka. 
Das Ergebnis ist ein Konzertabend, den 
man so in dieser Form noch nicht gehört 
hat mit der Botschaft an alle Menschen, 
gemeinsam eine bessere Zukunft zu 
schaffen.

18.12.2021, 19:00 Uhr, vhs-Zentrum 
Holzkirchen, Foyer

Um Anmeldung wird gebeten unter:
Holzkirchen@vhs-oberland.de oder 
Tel: 08024 46789-0.
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Alle Termine bis Ende des Jahres 2021 
wurden abgesagt!

• TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE •

Informationen aus den Ämtern:
Landratsamt Miesbach

• „Was ich immer schon mal erzählen wollte”

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG)

• Herausforderung häusliche Pflege

• Neu: Tests auf Hepatitis B und C beim „Check-up 35”

• Zündstoff Parodontitis

• SVLFG unterstützt Aktionswoche #HierWirdGeimpft

• Mit gutem Beispiel voran

• Grippeschutzimpfung nicht vergessen

• LKK unterstützt bei der Vorsorge gegen Osteoporose

• Die seelische Gesundheit stärken

• Darmkrebs: Männer gefährdeter als Frauen

• Wenn der Baum „hängen bleibt”

Polizeipräsidium Oberbayern Süd

• Licht in der Dämmerungszeit

Nähere Informationen dazu finden sie auf der Homepage der Gemeinde Valley:  
www.gemeinde-valley.de






